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     Busfahrplan    
       für den VG Seniorennachmittag 

   am Mittwoch, 02.10.2019 
 

 
 

Die Fahrdienste werden gleichzeitig bzw. hintereinander 
in allen Ortsgemeinden mit großen Bussen durchgeführt.

Bei Bedarf werden die einzelnen Haltepunkte mehrfach angefahren.

Abfahrtszeiten
Bodenheim Ecke Rheinallee / Setzerweg
ab ca. 14.00 Uhr Bahnhof

Unterführung Wormser Str. / Zum Asia-Heisje
Haltestelle Gaustraße

Gau-Bischofsheim
„Alte Waage“

ab ca. 14.00 Uhr Ecke Pfarrstr. / Kirchstraße
Ecke Lörzweiler Str. / Gartenstraße

Harxheim
Haltestelle Wickgarten / Bahnhofstraße

ab ca. 14.00 Uhr Bahnhofstraße 62
Haltestelle Friedensstraße

Lörzweiler
Ecke Rheinstraße / Raiffeisenstraße

ab ca. 14.00 Uhr Haltestelle Kirche
Haltestelle Mainzer Straße

Zusätzlich wird ein Bus noch folgende Haltestellen in Nackenheim anfahren:
Nackenheim Mainzer Straße (Shell-Tankstelle)
ab ca. 14.30 Uhr Langgasse (Apotheke)

Wir bitten um Verständnis, dass es zu Wartezeiten kommen kann, da die 
Busse die Haltestellen in den jeweiligen Ortsgemeinden nacheinander 
anfahren.

Bildnachweis: www.pixelio.de - Gilla Hanssen
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Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 

VG Bodenheim

2. VG-Seniorennachmittag Verbandsgemeinde
Carl-Zuckmayer-Halle
Nackenheim

13. Zwibbelkuche-Wandertag
AZ Mainz / Heimat- und 
Verkehrsvereine der VG VG Bodenheim

Bodenheim

3., 5.+6.,
12.+13., 
19.+20.,
26.+27. Weinausschank am Turm Tourist-Info Am Reichsritterstift

6. Öffnung Museum Heimatmuseum Bürgerhaus Dolles
6. Geführter Rundgang am Weinlehrpfad Tourist-Info Tourist-Info

7.-11. Herbstferienbetreung TVB Haus der Vereine
8. Blutspendetermin SPD Bodenheim Bürgerhaus Dolles

8.+22. Spieltreff WiB - Wir in Bodenheim Caritas Zentrum

13.
Schlenderweinprobe mit historischem 
Ortsrundgang Tourist-Info Am Reichsritterstift

17.+31. Seniorennachmittag kath. Pfarrgemeinde kath. Pfarrzentrum
19. Historischer Ortsrundgang mit Weinprobe Tourist-Info Tourist-Info

20. Oktoberfest Albansbrüder
Vereinshalle, 
Am Kümmerling 14A

26. "Hexenwerk" - geführter Rundgang Tourist-Info Tourist-Info
29. Frauentreffpunkt Kreuz und Quer ev. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
30. Seniorennachmittag ev. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
31. Digitaler Stammtisch / Techniktreff WiB - Wir in Bodenheim Caritas Zentrum
31. Halloween Ortsgemeinde Bürgerhaus Dolles

Gau-Bischofsheim

7. Koordinierungstreffen Kleiner Runder Tisch Ratskeller
10. Café im Bürgerhaus Landfrauen Bürgerhaus
17. Öffentl. Vorstandssitzung Bürger für Gau-Bichofsheim Ratskeller
18. Theater-Premiere Fidele Brüder Bürgerhaus

19.+20.,
25.+26. Theatervorstellungen Fidele Brüder Bürgerhaus

28. Treffen "SPD und Freunde" SPD Ortsverein Ratskeller

Harxheim

2. Federweißen-Fest Ortsgemeinde Platz an der Waage
10. Seniorengespräch Ortsgemeinde Gemeindezentrum

Lörzweiler

2.+16. Handarbeitscafé Gemeindeverwaltung Gemeindezentrum
16. Seniorennachmittag Landfrauenverein Hohberghalle
30. Seniorennachmittag Ortsgemeinde Hohberghalle

Nackenheim

3.-6. Herbstcamp 1. FC Sportgelände
3., 10.,
24.+31. Seniorengymnastik DRK OV VG Bodenheim DRK Heim

5. Repair-Café geöffnet BI Repair-Cafe Mahlweg 8
9. Tanzen für Senioren 60+ AWO Ev. Gemeindezentrum
9. Seniorennachmittag - Oktoberfest kath. Kirchengemeinde Ketteler Saal

10. Käse trifft Wein DRK OV VG Bodenheim DRK Heim
13.+27. Ausstellung Ortsmuseum Am Kirchsteig 2

17. Seniorencafé, Oktoberfest DRK OV VG Bodenheim DRK-Zentrum
30. Spielnachmittag für Erwachsene Caritas-Gruppe kath. Pfarrzentrum

Veranstaltungskalender der Verbandsgemeinde Bodenheim

Oktober 2019
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AMTLICHER TEIL

Verbandsgemeinde

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in  

die Wählerverzeichnisse und die Erteilung von 
Wahlscheinenfür die Wahl zum Beirat für Migration 

und Integration des Landkreises Mainz-Bingen  
am 27. Oktober 2019

Am Sonntag, dem 27. Oktober 2019, findet im Landkreis Mainz-
Bingen die Wahl der Beiräte für Migration und Integration statt.
Das Wählerverzeichnis für den Bereich der Verbandsgemeinde 
Bodenheim für die Wahl des Beirates für Migration und Integration 
des Landkreises Mainz-Bingen liegt in der Zeit vom 7. Oktober bis 11. 
Oktober 2019 in der Verbandsgemeindeverwaltung Bodenheim, Am 
Dollesplatz 1, Zimmer 124, 1. Stock, 55294 Bodenheim, aus. Jeder-
mann kann Einsicht nehmen während der allgemeinen Öffnungszei-
ten. Diese sind: montags, dienstags, donnerstags und freitags jeweils 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
- am Mittwoch, den 09.10.2019 von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr. Alle 
Wahlberechtigten können die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu 
ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern Wahlberechtigte die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen wollen, haben sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eine 
Auskunftssperre eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im 
automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
und einen Wahlschein hat. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätes-
tens am Freitag, dem 11. Oktober 2019, bis 12.00 Uhr, bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bodenheim, Am Dollesplatz 1, Zimmer 
124, 1. Stock, 55294 Bodenheim, Einspruch einlegen (Einspruchs-
frist). Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.
Die Wahl zum Beirat für Migration und Integration wird insgesamt 
im Wege der Briefwahl durchgeführt.
Die von Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten des Landkreises Mainz-Bingen erhalten frühes-
tens ab dem 23. September 2019 ihren Wahlschein und Briefwah-
lunterlagen. Eines besonderen Antrages bedarf es hierzu nicht.
Sonstige Wahlberechtigte gemäß § 56 GemO bzw. § 49 a LKO i.V.m. 
§ 9 Abs. 3 der jeweiligen Satzung über die Bildung eines Beirates für 
Migration und Integration können einen Antrag auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis stellen bis zum 25. Oktober 2019, 18.00 Uhr.

Mit den Briefwahlunterlagen erhalten die Wahlberechtigten für den 
Landkreis Mainz-Bingen
- mit dem gelben Wahlschein zugleich
- einen amtlichen rosa Stimmzettel,
- einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag mit dem Auf-

druck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl“,
- einen amtlichen orangefarbenen Wahlbriefumschlag mit dem 

Aufdruck „Wahlbrief“ und der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Bodenheim, den 25. September 2019

Wahlamt
Verbandsgemeinde Bodenheim

Hinweis an alle Redakteure
Uns erreichte die Beschwerde, dass - insbesondere gestaltete - 
Vorlagen oft nicht lesbar sind. Ältere und sehbehinderte Menschen 
haben immens Schwierigkeiten kleine, dünne und farbige Schrift 
nach Verkleinerung der Vorlage zu lesen.
Deshalb unsere Bitte: Gestalten Sie Ihre Vorlagen so, dass die 
Schrift gut lesbar ist. Evtl. Rückfragen richten Sie bitte an die Ver-
bandsgemeinde Bodenheim, Frau Oswald, Tel.: 06135/72-262, 
Mail: nachrichtenblatt@vg-bodenheim.de.

 
 
 

 
Bürgerbus der Verbandsgemeinde Bodenheim 

 

Telefon  06135 / 72227 
 

Fahrt buchen:   Montag und Mittwoch  
   15.00 - 17.00 Uhr 
 
 

Fahrzeiten:   Dienstag und Donnerstag  
   08.15 - 11.45 Uhr und 14.15 - 17.45 Uhr 
 
Informationen: Verbandsgemeinde Bodenheim, Frau Graf, Tel. 06135/72-152 
            E-Mail: buergerbus@vg-bodenheim.de 

Bürgerbus der Verbandsgemeinde Bodenheim

Pässe abholen ...
Personalausweise, die bis 10.09.2019 und Reisepässe, die bis 
29.08.2019 beantragt wurden, können ab sofort bei der Verbandsge-
meinde Bodenheim, Zimmer 140 a bis 140 d -Bürgerbüro- abgeholt 
werden.
Die alten Ausweispapiere sind mitzubringen.

Wichtige Information:
Wir weisen darauf hin, dass die Abholung der neuen Personalaus-
weise erst dann möglich ist, wenn dem Antragsteller / der Antragstel-
lerin die Zugangskennung (PIN) von der Bundesdruckerei Berlin per 
Post übermittelt wurde.

Öffnungszeiten der Verwaltung /  
Sprechstunde Bürgermeister

Die Verbandsgemeinde Bodenheim, Am Dollesplatz 1, 55294 Boden-
heim, ist wie folgt geöffnet:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 - 19:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Das Bürgerbüro und das Standesamt sind am 
Mittwoch, den 09.10.2019 nur von 14:00 - 15:30 Uhr geöffnet.
Telefon: 06135/72-0 (Zentrale)

Standesamt geschlossen
Das Standesamt der Verbandsgemeinde Bodenheim ist am Mittwoch, 
16.10.2019 wegen Fortbildung der Standesbeamtinnen geschlossen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Fachbereich Bürgerdienste
-Personenstandswesen-

Sprechstunde Bürgermeister
Die offene Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Robert Scheurer fin-
det in der Regel jeden dritten Mittwoch im Monat von 17:00 - 19:00 
Uhr statt. Eine Voranmeldung für diese Termine ist nicht erforderlich. 
Außerdem können Sie jederzeit Besuchstermine persönlich oder tele-
fonisch (06135/72-150) vereinbaren.

Bodenheim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Unternehmensflurbereinigung  
Polder Bodenheim/Laubenheim 

Aktenzeichen: 91948-HA11.5.
Schlussfeststellung der Unternehmensflurbereinigung Polder 
Bodenheim/Laubenheim
gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Bitte beachten Sie hierzu die Bekanntmachung unter der Rubrik 
„Amtlicher Teil - Mitteilungen anderer Behörden“.

Datenschutz geht uns alle an...
Diskutieren Sie mit uns auf

blog.wittich.de!
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Gau-Bischofsheim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Unternehmensflurbereinigung  
Polder Bodenheim/Laubenheim 

Aktenzeichen: 91948-HA11.5.
Schlussfeststellung der Unternehmensflurbereinigung Polder 
Bodenheim/Laubenheim
gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Bitte beachten Sie hierzu die Bekanntmachung unter der Rubrik 
„Amtlicher Teil - Mitteilungen anderer Behörden“.

Harxheim

Wir gratulieren zum Geburtstag
2. Oktober 2019 Jeanne Gartiser, Bahnhofstraße 112 93 Jahre

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Unternehmensflurbereinigung  
Polder Bodenheim/Laubenheim 

Aktenzeichen: 91948-HA11.5.
Schlussfeststellung der Unternehmensflurbereinigung Polder 
Bodenheim/Laubenheim
gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Bitte beachten Sie hierzu die Bekanntmachung unter der Rubrik 
„Amtlicher Teil - Mitteilungen anderer Behörden“.

Lörzweiler

Bauleitplanung der Ortsgemeinde Lörzweiler
hier: Bekanntmachung des Bebauungsplanes  

„Hohbergstraße – nördlicher Teil“
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Lörzweiler hat am 22. Mai 2019 
den Bebauungsplan „Hohbergstraße - nördlicher Teil“ einschließlich 
der Begründung gemäß § 10 BauGB (Baugesetzbuch) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) i.V.m. § 24 
GemO (Gemeindeordnung) Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl. 
S. 153) zuletzt geändert durch Art. 37 des Gesetzes vom 19.12.2018 
(GVBI. S. 448) als Satzung beschlossen.
Mit dem Bebauungsplan wird die Errichtung einer Mehrzweckhalle 
angestrebt. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nicht 
maßstäblichen Lageplan durch eine gestrichelte Linie gekennzeich-
net. Der Plan hat keine Rechtswirkung und dient nur dem besseren 
Verständnis dieser Bekanntmachung.
Der Bebauungsplan einschließlich der Begründung und einer zusam-
menfassenden Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbe-
lange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und über die Gründe, 
aus denen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, 
kann während der Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Am Dollesplatz 1, 55294 Bodenheim im Zimmer 123 von jeder-
mann eingesehen werden.
Der Bebauungsplan ist auf der Homepage der Verbandsgemein-
deverwaltung Bodenheim (www.vg-bodenheim.de) unter „Ortsge-
meinden-Lörzweiler-Bauleitplanung- Bebauungspläne der aktuellen 
Neubaugebiete“ einsehbar und kann auch per Mail an „bauleitpla-
nung@vg-bodenheim.de“ elektronisch angefordert werden. Zusätzlich 
ist der Bebauungsplan im Geoportal des Landkreises Mainz-Bingen 
einsehbar. Einen Link dazu finden Sie ebenfalls auf der Homepage 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bodenheim unter Ortsgemeinden-
Lörzweiler-Bauleitplanung.
Durch den nun rechtskräftigen Bebauungsplan kann die zulässige 
Nutzung eines Grundstückes so aufgehoben oder geändert werden, 
dass der Eigentümer gem. § 44 BauGB eine angemessene Entschä-
digung verlangen kann, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-

 

 

Aufruf der Tourist-Info Bodenheim an alle 
Bodenheimer Winzerinnen und Winzer  

und alle anderen Akteure des Tourismus: 

Wir laden ein zur Sitzung des  

Wirtschaftsförderung-, Kultur- und 
Tourismusausschusses 

- Rückblick / Ausblick Tourist-Info am Turm - 

am 23.10.2019 um 19.00 Uhr im alten Rathaus. 

Ihr Team der Tourist-Info Bodenheim 

gez. Andreas Kappel, 3. Beigeordeter 
Carolin Morina, Leiterin der Tourist-Info 
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Diese Satzung wurde in öffentlicher Sitzung i. S. des § 24 GemO 
Rheinland-Pfalz beschlossen. Danach gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes 
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Satzung, die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung bergrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Mit dieser Bekanntmachung, die an die Stelle der sonst für Satzungen 
vorgeschriebenen Veröffentlichung tritt, wird der Bebauungsplan „Hoh-
bergstraße - nördlicher Teil“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig.

Lörzweiler, den 18. September 2019
Haub, Ortsbürgermeister

neten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des 
Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Auf die Beachtlichkeit der Verletzung von Vorschriften über die Auf-
stellung von Bebauungsplänen gemäß den Bestimmungen des § 214 
BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Dies gilt auch, wenn Fehler im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 214 Abs. 2a beachtlich sind. Die Gemeinde kann Fehler durch ein 
ergänzendes Verfahren beheben und die Satzung auch rückwirkend 
in Kraft setzen.

Abbildung 1: Grenze des räumlichen Teilgeltungsbereichs 1 (Planbereich Mehrzweckhalle) in der 
Gemarkung Lörzweiler 

Abbildung 2: Grenze des räumlichen Teilgeltungsbereichs 2 (Ökokontofläche) in der Gemarkung 
Lörzweiler 
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Beigeordnete: Judith-Maria Stoner mit den Geschäftsbereichen
Kindertagesstätten: Leitung, Koordination, Personal, Planung und 
Konzeption, Überwachung, Zusammenarbeit mit Fachbehörden, 
Elternausschüssen und Fördervereinen, Sanierungsmaßnahmen, Aus-
baumaßnahmen, Haushaltsplanung und Überwachung
Jugend: Jugendarbeit, Entwicklung von Konzepten, Mitbestimmung 
und Befragung, Ansprechpartner für Jugendliche und Kinder in allen 
Belangen
Soziales und Senioren, Mehrgenerationenthemen, Zukunftskonzepte 
(gesunder Ort)
Sport- und Vereine, Ehrenamt
Integration, Flüchtlingshilfe
Repräsentation
Wir danken für Ihr Vertrauen und freuen uns auf die Zusammenarbeit 
mit unseren Bürgern zum Wohle der Ortsgemeinde Nackenheim. Viele 
spannende Projekte und vielfältigen Aufgaben liegen vor uns, wir ste-
hen bereit und packen die Themen an.
Unsere Sprechzeiten sind wie folgt geregelt:
Sprechstunden des Bürgermeisters täglich nach Vereinbarung und 
außerhalb der Ferien montags von 17:30 bis 19:30 Uhr.
Sprechstunden des Ersten Beigeordneten Jean-Christophe Cos-
sutta sowie der beiden Beigeordneten Klaus Freidel und Judith-Maria 
Stoner bitte nach Vereinbarung.
Termine können während der Öffnungszeiten des Sekretariates im 
Rathaus, Carl-Zuckmayer-Platz 1 vereinbart werden.
Die Öffnungszeiten sind montags bis donnerstags von 9:00 bis 12:00 
Uhr, freitags von 10:00 bis 12:00 Uhr sowie montags
außerhalb der Ferien von 17:30 bis 19:30 Uhr.
Sie erreichen uns über:
Telefonnummer Rathaus während der o.g. Öffnungszeiten: 06135/5625
Mailadresse: ortsgemeinde-nackenheim@vg-bodenheim.de

Sollten Sie Fragen, Probleme, 
Sorgen oder Wünsche haben, 
können Sie sich jederzeit an uns 
wenden, wir werden versuchen 

Ihnen zu helfen oder Unterstützung zu geben.
Ihr / Euer René Adler, Ortsbürgermeister

RhineCleanUp in Nackenheim

Nackenheim hat zum ersten Mal am RhineCleanUp teilgenommen, 
daher sind wir besonderes stolz Ihnen folgende Zahlen präsentieren 
zu dürfen:
Teilnehmerzahl: 80 Personen (!!!)
Teilnehmer waren: Vereine (DLRG, FWG, SV Alemannia, Schifferver-
ein, CVJM aus Mainz-Hechtsheim), viele Bürger und Familien
Müllmenge: 40 Müllsäcke zu jeweils ca. 20 kg plus div. Großgegen-
stände = ca. 1.000 kg Müll
Besondere Funde: Fahrradrahmen, Handgezogener Bootstrailer, ori-
ginal Spüli Flasche vermutlich aus den 60er Jahren.
Zum Abschluss traf man sich am Grillplatz am Rhein, zu Weck, Worscht 
und Woi. Zufällig kamen auch die Bodenheimer Teilnehmer zum Grill-
platz und wurden natürlich spontan eingeladen. Im kommenden Jahr 
wollen wir wieder an der Aktion teilnehmen und dann planmäßig den 
gemeinsamen Abschluss mit den Nachbarn aus Bodenheim am Grill-
platz einplanen.

René Adler, Bürgermeister der Ortsgemeinde Nackenheim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Unternehmensflurbereinigung  
Polder Bodenheim/Laubenheim

Aktenzeichen: 91948-HA11.5.
Schlussfeststellung der Unternehmensflurbereinigung Polder 
Bodenheim/Laubenheim
gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Bitte beachten Sie hierzu die Bekanntmachung unter der Rubrik 
„Amtlicher Teil - Mitteilungen anderer Behörden“.

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Unternehmensflurbereinigung Polder Bodenheim/Laubenheim

Aktenzeichen: 91948-HA11.5.
Schlussfeststellung der Unternehmensflurbereinigung Polder 
Bodenheim/Laubenheim
gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Bitte beachten Sie hierzu die Bekanntmachung unter der Rubrik 
„Amtlicher Teil - Mitteilungen anderer Behörden“.

Nackenheim

Team Rathaus Nackenheim 2019-2024
Das neue Team im Nackenheimer Rathaus  

möchte sich gerne bei Ihnen vorstellen

v.l. Jean-Christophe Cossutta, 
René Adler, Klaus Freidel, Judith 
Maria Stoner

Vielleicht haben Sie sich bereits 
gefragt, wer seit den Wahlen am 
24.06.2019 im neuen Team, dass 
stetig „vor und hinter den Kulis-
sen“ für Sie im Rathaus Nacken-
heim arbeitet, mitarbeitet:
Geschäftsbereiche 2019-2024
Ortsbürgermeister René Adler
Leitung der Verwaltung
P e r s o n a l a n g e l e g e n h e i t e n , 
Dienstvorgesetzter der Gemein-
debediensteten
Koordination der Geschäftsbe-
reiche
Vorbereitung von Beschlüssen, 
Durchführung von Beschlüssen
Zusammenarbeit mit Kreis- und 
Verbandsgemeindeverwaltung, 

Fachbehörden, Ämtern, u.a.
Öffentlichkeitsarbeit
Tagesgeschäft
Repräsentation
Bauen: Leitung AK Neubaugebiete, übergeordnete Bauangelegenhei-
ten und Koordination
Planung: Neubaugebiete, B-Pläne, übergeordnete Raumplanung 
(FNP, ROP, LEP)
Dorfentwicklung: Konzeption, Projektierung
Finanzen: Haushalt, Finanzplanung, Budgetüberwachung
Verkehr: Verkehrsschau, übergeordnete Verkehrsplanung, ÖPNV
Carl-Zuckmayer-Halle
Erster Beigeordneter Jean-Christophe Cossutta mit den 
Geschäftsbereichen
Vertretung des Ortsbürgermeisters in allen Belangen
Dorfentwicklung: Projektentwicklung und Umsetzung, Zusammenar-
beit mit Projektentwicklern, Gutachten, Mitbestimmung und Bürger-
befragung
Planung: Baulandentwicklung, Erschließungsmodelle, Finanzierungs-
modelle
Bauen: Koordination von Entwicklungs- und Erschließungstätigkeiten, 
Zusammenarbeit mit Erschließungsträgern und Eigentümern, Ver-
tragswesen
Museum, Tourismus und Kultur
Landwirtschaft und Weinbau
Partnerschaften
Finanzen: HH Controlling, langfristige Finanzplanung, Zuschüsse, För-
derwesen
Repräsentation
Beigeordneter Klaus Freidel mit den Geschäftsbereichen
Friedhof- und Friedhofswesen
Bauhof: Leitung, Personalplanung, Koordination, Auftragskontrolle, 
interkommunale Zusammenarbeit, Haushaltsplanung- und Überwa-
chung
Überwachung und Kontrolle von Baumaßnahmen (Hoch- und Tiefbau, 
Sanierung, Reparaturen, Notmaßnahmen)
Grün- und Umwelt: Entwicklung, Pflege und Planung von Ausgleichs-, 
Grün und Naturschutzflächen, Forstmaßnahmen, Umwelt- und Natur-
schutz
Hochwasser- und Überschwemmungsschutz, Entwässerung, Gräben
Spielplätze, Sport- und Freizeitanlagen
Dorfverschönerung
Verkehr: Umsetzung von Anordnungen, Sperrungen, Verkehrskon-
zepte, Zusammenarbeit mit Verkehrsüberwachung, Parkplätze
Repräsentation
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Oliver Reinbott
Sven Schäfer
Andreas Schauer
Berthold Schmitz
Philipp Stumm
Bernd Zerbe

Schriftführerin Julia Stauder
Von der Verwaltung Wolfgang Böttger
Außerdem anwesend Einwohner � 10

Presse
Entschuldigt fehlen:
Die Ratsmitglieder Steffen Jans

Heinz-Peter Zimmermann
Der Vorsitzende René Adler eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr.
Er stellt fest, dass mit Datum vom 21.08.2019 form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Gemeinderat beschlussfähig ist.
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Vorsitzende René Adler TOP 
12 Antrag der SPD Fraktion Klimagutachten zu vertagen. Auf Grund 
der gewaltigen Agenda hat die SPD entschieden, den Antrag in einer 
der kommenden Sitzungen vorzulegen. Der Änderung der Tagesord-
nung wird einstimmig zugestimmt.
Zur Schriftführerin wird Verwaltungsangestellte Julia Stauder bestimmt.
Da Klaus Freidel auf sein Mandat im Gemeinderat nach der Ernennung 
zum Beigeordneten der Ortsgemeinde Nackenheim am 24.06.2019 
verzichtet, rückt Herrn Willi Bauer als Nachrücker in den Gemeinderat 
nach. Namens der Ortsgemeinde Nackenheim verpflichtet der Orts-
bürgermeister René Adler durch Handschlag Herrn Willi Bauer und 
weist auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten hin. Die Pflich-
ten der Ratsmitglieder ergeben sich insbesondere aus den §§ 20, 21 
und 30 Abs. 1 GemO (Schweigepflicht, Treuepflicht, unentgeltliche 
Amtsausübung). Im Verlauf der Verpflichtung erhält das Ratsmitglied 
das „Kommunalbrevier 2019“. Neben den grundlegenden Rechtsvor-
schriften enthält dieses Standardwerk zusätzlich viele Beiträge zu den 
wesentlichen Feldern der Kommunalpolitik.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil: Vorlage
1. Aushändigung der Geschäftsordnung 2019/039/090
2. Wahl der Ausschussmitglieder

a) Rechnungsprüfungsausschuss
b) Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Sport
c) Ausschuss für Landwirtschaft und 
Weinbau
d) Umweltausschusse) Ausschuss für 
Touristik und Kultur

2019/039/021/1

3. Nachwahlen in Ausschüsse 2019/039/091
4. Vergabe von Geschäftsbereichen an 

Beigeordnete
2019/039/017

5. Satzungsänderung Rheinhessen-Touristik 
GmbH

2019/039/095

6. Carl-Zuckmayer Halle Entgeltordnung 2019/039/097
7. Planung von vier Bushaltestellen

Auftragsvergabe der Ingenieurleistungen
2019/039/099

8. Bebauungsplan „Alte Mistkaut“
Vergabe der Planungsleistungen

2019/039/082

9. Friedhofserweiterung Friedhof Nacken-
heim

2019/039/093

10. Befreiungsantrag
Betriebsinhaberwohnung größer denn 
Gewerbe, Am Wiesendeich

2019/039/096

11. Vollzug der GemHVO;
hier: Berichterstattung

2019/039/100

12. Anfrage der SPD Fraktion
Klimagutachten

13. Spenden
14. Vergaben
14.1. Ausbau Schulgässchen und Flutgasse

zwei Nachtragsangebote
2019/039/088

14.2. Ergänzung der Bepflanzung Kita Pom-
mardstraße und Kita Frankenstraße

2019/039/074

15. Informationen
16. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil: Vorlage
17. Bauantrag 2019/039/092
18. Rechtsangelegenheiten
18.1. Weiterführung der Fluglärmklage 2019/039/087
19. Vergabe

Nachtrag zur Veröffentlichung der  
konstituierenden Sitzung des  

Gemeinderates Nackenheim am 24.06.2019
(Nachrichtenblatt der KW 36/2019 vom 06.09.2019)
Es wurde festgestellt, dass eine Anlage zu TOP 3 der Niederschrift 
zur konstituierenden Sitzung des Gemeinderates Nackenheim vom 
24.06.2019 nicht im Nachrichtenblatt abgedruckt wurde.
Anlage zu TOP 3
Verabschiedung von Peter Schöpflin als Beigeordnetem der Orts-
gemeinde Nackenheim
Wir bedanken uns bei Peter Schöpflin, der leider aus persönlichen 
Gründen eine erneute Kandidatur abgelehnt hat, für seine erfolgreiche 
Arbeit als Beigeordneter der CDU für den Sachbereich Jugend und 
Senioren.
Peter Schöpflin war bis zu seiner Pensionierung als leitender Minis-
terialrat im Büro des Bürgerbeauftragten tätig, zeitgleich übte er die 
Funktion des stellvertretenden Bürgerbeauftragten des Landes Rhein-
land-Pfalz aus.
Im Laufe seines Berufslebens hat er über 20.000 Eingaben von Bür-
gern bearbeitet. Juristischer Sachverstand gepaart mit Hartnäckigkeit 
befähigte ihn, bei der Vermittlung zwischen Bürgern und den ver-
schiedensten Verwaltungen, erfolgreich zu schlichten und Lösungen 
zu erarbeiten.Bürgerthemen waren ihm stets so wichtig, dass er nach 
seiner Pensionierung mit einer ihm eigenen überzeugenden Selbstver-
ständlichkeit von Landesebene auf ehrenamtliche Kommunalebene 
wechselte, sich in sein neues Sachgebiet mit Herzblut einarbeitete 
und wertvolle Arbeit leistete.
Es ist nicht zuletzt Peter Schöpflin zu verdanken, dass sich die Kin-
dertagesstätten der Ortsgemeinde in einem hervorragenden Zustand 
sowohl hinsichtlich der baulichen als auch der personellen Situation 
befinden.
Seine fast 40 Mitarbeiterinnen und ein Mitarbeiter in den Kindertages-
stätten haben sein offenes Ohr für ihre Anliegen stets geschätzt und 
konnten sich auf Rat und Tat seinerseits verlassen. Sein Wissen, sein 
Engagement und nicht zuletzt sein ausgeglichenes Wesen wirkten 
sich positiv auf die Arbeitsatmosphäre und den arbeitstechnischen 
Erfolg aus.
Die Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung fanden in ihm einen 
verlässlichen Ansprechpartner.
Peter Schöpflin hat sich aktiv um die Gestaltung des Seniorennachmit-
tages - des Frühlingsfestes der Ortsgemeinde Nackenheim - geküm-
mert und in vielen weiteren Tätigkeiten die CDU als „gestaltender Kopf 
mit helfender Hand“ bereichert und unterstützt.
Die CDU-Fraktion bedankt sich bei Peter Schöpflin für 5 Jahre erfolg-
reiche Beigeordnetentätigkeit.
Sie können die komplette Niederschrift im Bürgerinformationssystem 
über den Link: https://sessionnet.krz.de/bodenheim/bi/si0057.asp?__
ksinr=14951 oder über die Internetseite: www.vg-bodenheim.de - 
Aktuelles - Ortsgemeinden - OG Nackenheim - Niederschriften lesen.

Niederschrift
zur öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung des 

Gemeinderates der Ortsgemeinde Nackenheim am 
Montag, dem 26.08.2019 um 19:30 Uhrim Raum 3  
der Carl-Zuckmayer-Halle, Lörzweiler Straße 15, 

55299 Nackenheim
Sitzungszeiten
Öffentlicher Teil: von 19:30 Uhr bis 20:40 Uhr
Nichtöffentlicher Teil: von 20:41 Uhr bis 21:05 Uhr
Öffentlicher Teil: von 21:05 Uhr bis 21:06 Uhr

Von den geladenen Mitgliedern sind anwesend:
Der Vorsitzende René Adler
Erster Beigeordneter Jean-Christophe Cossutta
Beigeordnete Klaus Freidel

Judith Maria Stoner
Die Ratsmitglieder Gerald Auber

Willi Bauer
Alfred Feist
Andreas Fery
Birgit Groh-Peter
Margit Grub
Claudia Hippchen
Olaf Kimmes
Günter Kullmann
Moritz Mergen
Konstantinos Michailidis
Monika Raabe-Schöpflin
Achim Ramler
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Ortsgemeinderates und aus sonstigen Bürgern gewählt werden; min-
destens die Hälfte der Mitglieder sollen jedoch Ratsmitglied sein (§ 4 
Abs. 3 b) Hauptsatzung).

Von der SPD-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Mauerer, Sarah Gürlich, Michael
Von der CDU-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Fery, Andreas Rosenmeyer, Rita

Raabe-Schöpflin, Monika
2. Weber, Isabelle Scherer, Christine

Böhm, Klaus
Von der FWG -Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Ramler, Achim Zerbe, Vera
2. Kullmann, Günter Adler, Mandy
Abstimmungsergebnis:
Die Vorschläge werden mit folgendem Stimmenergebnis angenommen:
Mehrheitlich angenommen
Ja-Stimme(n) 19; Nein-Stimme(n) 0; Enthaltung(en) 2
c) Ausschuss für Landwirtschaft und Weinbau
Der Ausschuss besteht aus 5 Mitgliedern (§ 4 Abs. 2 S. 2 Haupt-
satzung), die Mitglieder und Stellvertreter können aus der Mitte des 
Ortsgemeinderates und aus sonstigen Bürgern gewählt werden; min-
destens die Hälfte der Mitglieder sollen jedoch Ratsmitglied sein (§ 4 
Abs. 3 b) Hauptsatzung).

Von der SPD-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Weber, Annette Noll-Schreiner, Reinhard
Von der CDU-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Schmitz, Berthold Schauer, Andreas
2. Ark, Manfred Bastian, Heiko
Von der FWG-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Zimmermann, Heinz-Peter Mack-Paschen, Katja
2. Bauer, Willi Schultheis, Georg
Abstimmungsergebnis:
Die Vorschläge werden mit folgendem Stimmenergebnis angenommen:
Mehrheitlich angenommen
Ja-Stimme(n) 19; Nein-Stimme(n) 0; Enthaltung(en) 2
d) Umweltausschuss
Der Ausschuss besteht aus 7 Mitgliedern (§ 4 Abs. 2 S. 1 Haupt-
satzung), die Mitglieder und Stellvertreter können aus der Mitte des 
Ortsgemeinderates und aus sonstigen Bürgern gewählt werden; min-
destens die Hälfte der Mitglieder sollen jedoch Ratsmitglied sein (§ 4 
Abs. 3 b) Hauptsatzung).

Von der SPD-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Noll-Schreiner Reinhard Gürlich, Michael
Von der CDU-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Schauer, Andreas Schmitz, Berthold / Stumm, Philipp
2. Tauchert, Jens Bettinger, Andreas / Koopmann, J.P.
3. Schneider, Nils Feist, Alfred / Fery, Andreas
Von der FWG-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Mack-Paschen, Katja Zerbe, Vera
2. Kullmann, Günter Zimmermann, Heinz-Peter
Von der FDP-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Jans, Nina Alten, Eva
Abstimmungsergebnis:
Die Vorschläge werden mit folgendem Stimmenergebnis angenommen:
Einstimmige Annahme
Ja-Stimme(n) 21
e) Ausschuss für Touristik und Kultur
Der Ausschuss besteht aus 7 Mitgliedern (§ 4 Abs. 2 S. 1 Hauptsatzung), 
die Mitglieder und Stellvertreter können aus der Mitte des Ortsgemeinde-
rates und aus sonstigen Bürgern gewählt werden; mindestens die Hälfte 
der Mitglieder sollen jedoch Ratsmitglied sein (§ 4 Abs. 3 b) Hauptsatzung).

Von der SPD-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Gürlich, Michael Noll-Schreiner, Reinhard
Von der CDU-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Schauer, Andreas Schäfer, Sven / Fery, Andreas

19.1. Vergabe der Regelkontrollen und Fort-
schreibung der vorhandenen Erfassung 
inkl. Vermessung für 5 Jahre im Rahmen 
des Baumkatasters

2019/039/077

20. Prolongation Investitionskredit 2019/039/080
21. Personalangelegenheit 2019/039/086
22. Informationen
Öffentlicher Teil: Vorlage
23. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil 

gefassten Beschlüsse
Öffentlicher Teil:
Zu TOP 1:
Aushändigung der Geschäftsordnung
Vorlage: 2019/039/090
Gemäß § 33 GeschO wird allen Mitgliedern des Gemeinderates und 
der Ausschüsse die Geschäftsordnung ausgehändigt.
Zu TOP 2:
Wahl der Ausschussmitglieder

a) Rechnungsprüfungsausschuss
b) Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport
c) Ausschuss für Landwirtschaft und Weinbau
d) Umweltausschuss
e) Ausschuss für Touristik und Kultur
Vorlage: 2019/039/021/1
Sachverhalt:
Die vom Ortsgemeinderat gebildeten Ausschüsse bestehen aus je sie-
ben Mitgliedern und Stellvertreter/innen. Davon abweichend bestehen der 
Rechnungsprüfungsausschuss, der Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Sport sowie der Ausschuss für Landwirtschaft und Weinbau aus je 5 Mit-
gliedern und Stellvertreter/innen (§ 4 Abs. 2 Hauptsatzung).

Die Mitglieder und Stellvertreter/innen des folgenden Ausschusses 
werden gemäß § 4 Abs. 3
a) der Hauptsatzung aus der Mitte des Ortsgemeinderates gewählt:

a) Rechnungsprüfungsausschuss
Die Mitglieder und Stellvertreter/innen folgender Ausschüsse kön-
nen nach § 4 Abs. 3 b) der Hauptsatzung aus der Mitte des Orts-
gemeinderates und aus sonstigen Bürgern gewählt werden:
a) Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport
b) Ausschuss für Landwirtschaft und Weinbau
c) Umweltausschuss
d) Ausschuss für Touristik und Kultur

Mindestens die Hälfte der Ausschussmitglieder soll gemäß § 44 Abs. 
1 Satz 2 Halbsatz 1 GemO Ratsmitglied sein.
Hinsichtlich der Durchführung der Wahl der Ausschussmitglieder kann 
der Ortsgemeinderat die offene Abstimmung gem. § 40 Abs. 5, 2. Hs 
GemO beschließen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt die Wahl der Ausschussmitglieder 
gem. § 40 Abs. 5
Halbsatz 2 GemO in offener Abstimmung.

Wahl der Ausschüsse
a) Rechnungsprüfungsausschuss
b) Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport
c) Ausschuss für Landwirtschaft und Weinbau
d) Umweltausschuss
e) Ausschuss für Touristik und Kultur
a) Rechnungsprüfungsausschuss
Der Ausschuss besteht aus 5 Mitgliedern (§ 4 Abs. 2 S. 2 Hauptsat-
zung), die Mitglieder und Stellvertreter können aus der Mitte des Orts-
gemeinderates gewählt werden (§ 4 Abs. 3 a) Hauptsatzung).

Von der SPD-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Auber, Gerald Groh-Peter, Birgit
Von der CDU-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Fery, Andreas Schäfer, Sven
2. Raabe-Schöpflin, Monika Schauer, Andreas
Von der FWG-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Zerbe, Bernd Zimmermann, Heinz-Peter
2. Ramler, Achim Reinbott, Oliver
Abstimmungsergebnis:
Die Vorschläge werden mit folgendem Stimmenergebnis angenommen:
Mehrheitlich angenommen
Ja-Stimme(n) 19; Nein-Stimme(n) 0; Enthaltung(en) 2
b) Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport
Der Ausschuss besteht aus 5 Mitgliedern (§ 4 Abs. 2 S. 2 Haupt-
satzung), die Mitglieder und Stellvertreter können aus der Mitte des 
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Beigeordnete Judith Maria Stoner
Die Aufgabengebiete „Kindertagesstätten / Jugend, Soziales und 
Senioren / Integration und Flüchtlingshilfe / Sportangelegenheiten / 
Vereinswesen / Ehrenamt“.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme
Zu TOP 5:
Satzungsänderung Rheinhessen-Touristik GmbH
Vorlage: 2019/039/095
Information:
Die Gesellschafterversammlung der Rheinhessen-Touristik GmbH 
hat in seiner Sitzung am 10. April 2019 unter TOP 5 „Satzungsände-
rung aufgrund Beitritt der Gesundheit und Tourismus für Bad Kreuz-
nach GmbH“ einstimmig beschlossen, dass die Stadt Osthofen ihren 
Geschäftsanteil i.H.v. 250,00 € an die Gesundheit und Tourismus für 
Bad Kreuznach GmbH überträgt.
Vorausgehend hat der Stadtrat der Stadt Bad Kreuznach am 
21.02.2019 den Beschluss zur Beteiligung an der Rheinhessen-Tou-
ristik GmbH mit einer Stammeinlage von 250 € gefasst. Aufgrund 
des zum 31.12.2018 gültig gewordenen Austritts der Stadt Osthofen 
aus der Gesellschaft und der Einigung beider Gebietskörperschaften 
konnte o.g. Satzungsänderung beschlossen werden.
Die Beurkundung der Satzung erfolgte am 12. Juni 2019.
Die im Juni 2019 ausgeschiedene Ortsbürgermeisterin Grub hat an 
der Beurkundung teilgenommen. Der Gemeinderat ist entsprechend 
zu informieren und der ADD ist Vollzug zu melden.
Zu TOP 6:
Carl-Zuckmayer Halle Entgeltordnung
Vorlage: 2019/039/097
Sachverhalt:
Auf Grund einer Anfrage zur Durchführung einer Benefizveranstal-
tung in der Carl-Zuckmayer-Halle, kam die Frage auf, inwiefern wir 
als Gemeinde solche gemeinnützigen/wohltätigen Veranstaltungen 
unterstützen können.
Deshalb wurde unter Punkt 6 „Gewährung von Sonderkonditionen“ 
folgender Passus neu aufgenommen:
6. Gewährung von Sonderkonditionen:
Unter folgenden Voraussetzungen können Sonderkonditionen für die 
Anmietung der gesamten Halle oder einzelnen Räumen gewährt werden:

- bei wiederkehrender Anmietung von Räumen und Hallenteilen1)

- in begründeten Ausnahmefällen auf Beschluss des Gemeinderats
- bei Benefizveranstaltungen Nackenheimer Vereine sofern die Ein-

nahmen einem gemeinnützigen Zweck zugeführt werden.2)

1) Die Berechnung bei wiederkehrenden Vermietungen erfolgt auf 
Grundlage der tatsächlich genutzten Räume und des Zeitraums / der 
Art der Nutzung (siehe Punkt 7 der Entgeltordnung).
2) Werden die gesamten Einnahmen einer Benefizveranstaltung 
Nackenheimer Vereine einem gemeinnützigen Zweck zugeführt (z.B. 
in Form einer Spende an eine anerkannte gemeinnützige / wohltätige 
Institution) wird ein Nachlass von 50% auf den in der Entgelttabelle 
genannten Mietpreis „Veranstaltungen von Nackenheimer Vereinen 
mit Eintrittsgeld“ gewährt.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die unter dem Sachverhalt erläuterte 
Ergänzung der Nutzungsentgeltordnung Carl-Zuckmayer Halle Punkt 
6 Gewährung von Sonderkonditionen.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme
Zu TOP 7:
Planung von vier Bushaltestellen
Auftragsvergabe der Ingenieurleistungen
Vorlage: 2019/039/099
Sachverhalt:
In der Gemeinderatssitzung am 20.05.2019 wurde der Beschlussvor-
schlag zu TOP 10 zurückgestellt. Auf Grundlage eines von der Ortsge-
meinde Nackenheim erarbeiteten Grobkonzeptes sollen die Standorte 
für die Haltestellen von einem Fachplaner im Vorfeld geprüft und Vor-
schläge zur Umsetzbarkeit, unter Berücksichtigung der Anforderun-
gen an barrierefreie Haltestellen, erarbeitet werden. Die Vorplanungen 
sollen im Rahmen der ohnehin für die weiteren Planungen notwendi-
gen Ingenieurleistungen beauftragt werden.
Es liegt nun ein Angebot über die Ingenieurleistungen zur Planung 
von vier Bushaltestellen vor. Das Angebot beinhaltet Grundleistungen 
nach der HOAI, somit kann auch auf Einholung von Vergleichsangeboten 
verzichtet werden. Um die Handlungsfähigkeit der Ortsgemeinde sicher 
zu stellen und rechtzeitig eine abschließende Entscheidung treffen zu 
können, ist die Beauftragung notwendig. Die Verwaltung empfiehlt daher 
die Beauftragung des Büros IGW auf Grundlage des Angebotes vom 
23.07.2019, welches sich auf Brutto 4.998,00 € beläuft.
Entscheidung:
Das Ingenieurbüro IGW wird mit der Planung von vier Bushaltestellen 
auf Grundlage des Angebotes vom 23.07.2019 beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich angenommen
Ja-Stimme(n) 18 Nein-Stimme(n) 0 Enthaltung(en) 3

2. Böhm, Klaus Schäfer, Joachim / Weber, Isabelle
3. Scherer, Christine Rosenmeyer, Rita / Schneider, Nils
Von der FWG-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Kimmes, Olaf Bauer, Willi
2. Ramler, Achim Kullmann, Leif
Von der FDP-Fraktion werden vorgeschlagen:
Ausschussmitglieder: Stellvertreter:
1. Alten, Eva Jans, Nina
Abstimmungsergebnis:
Die Vorschläge werden mit folgendem Stimmenergebnis angenommen:
Einstimmige Annahme
Ja-Stimme(n) 21
Zu TOP 3:
Nachwahlen in Ausschüsse
Vorlage: 2019/039/091
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler verliest die vorgesehe-
nen Ausschussbesetzungsvorschläge für den Haupt- und Finanzaus-
schuss für die CDU Fraktion:

ordentlich: Vertretung:
Raabe-Schöpflin, Monika Schauer, Andreas - Stumm, Philipp
Schäfer, Sven Stumm, Philipp - Schmitz, Berthold
Fery, Andreas Feist, Alfred - Schmitz, Berthold
Beschluss:
Die Mitglieder des Gemeinderates stimmen dem Besetzungsvor-
schlag zum Haupt- und Finanzausschuss der CDU Fraktion zu.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler verliest die vorgese-
henen Ausschussbesetzungen für den Bau- und Planungsausschuss 
der CDU Fraktion:

ordentlich: Vertretung:
Feist, Alfred Schäfer, Sven - Raabe-Schöpflin, Monika
Stumm, Philipp Schmitz, Berthold - Fery, Andreas
Koopmann, Jan-Peter Schäfer, Joachim - Bettinger, Andreas
Beschluss:
Die Mitglieder des Gemeinderates stimmen dem Besetzungsvor-
schlag zum Bau- und Planungsausschuss der CDU Fraktion.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme
Zu TOP 4:
Vergabe von Geschäftsbereichen an Beigeordnete
Vorlage: 2019/039/017
Sachverhalt:
Ehrenamtlichen Beigeordneten kann die Leitung angemessener 
Geschäftsbereiche übertragen werden. Die Beigeordneten sind in 
dem ihnen übertragenen Geschäftsbereich Vertreter des Ortsbürger-
meisters (ständige Vertreter). Soweit für Beigeordnete Geschäftsbe-
reiche gebildet werden sollen, ist deren Zahl in der Hauptsatzung zu 
regeln. Nach § 8 Abs. 2 der Hauptsatzung hat die Verwaltung der Orts-
gemeinde Nackenheim bis zu drei Geschäftsbereiche.
Gemäß § 50 Abs. 4 GemO bildet der Ortsbürgermeister die Geschäfts-
bereiche und überträgt deren Leitung auf die Beigeordneten. Bil-
dung, Übertragung, Änderung und Aufhebung der Geschäftsbereiche 
bedürfen der Zustimmung des Ortsgemeinderats. Die Übertragung 
der Geschäftsbereiche endet mit dem Ablauf der Amtszeit der Bei-
geordneten.
Ortsbürgermeister Adler beabsichtigt die Bildung und Übertragung 
folgender Geschäftsbereiche:
Erster Beigeordneter Jean-Christophe Cossutta
Die Aufgabengebiete „Dorfentwicklung und Projekte / Neubaugebiete 
und Erschließung / Landwirtschaft und Weinbau / Museum, Touris-
mus, Kultur, Partnerschaften sowie Finanzplanung und Controlling“.
Beigeordnete in der Reihenfolge der allgemeinen Vertretung:
Beigeordneter Klaus Freidel
Die Aufgabengebiete „Bauhof / Friedhof / Grün- und Umweltangele-
genheiten, Naturschutz / Spielplätze und Freizeitanlagen / Verkehr“.
Beigeordnete Judith Maria Stoner
Die Aufgabengebiete „Kindertagesstätten / Jugend, Soziales und 
Senioren / Integration und Flüchtlingshilfe / Sportangelegenheiten / 
Vereinswesen / Ehrenamt“.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Nackenheim stimmt der Bildung und Übertra-
gung folgender Geschäftsbereiche zu:
Erster Beigeordneter Jean-Christophe Cossutta
Die Aufgabengebiete „Dorfentwicklung und Projekte / Neubaugebiete 
und Erschließung / Landwirtschaft und Weinbau / Museum, Touris-
mus, Kultur, Partnerschaften sowie Finanzplanung und Controlling“.
Beigeordnete in der Reihenfolge der allgemeinen Vertretung:
Beigeordneter Klaus Freidel
Die Aufgabengebiete „Bauhof / Friedhof / Grün- und Umweltangele-
genheiten, Naturschutz / Spielplätze und Freizeitanlagen / Verkehr“.
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weise zugelassen werden, wenn diese Wohnung dem Gewerbebetrieb 
in Grundfläche und Baumasse untergeordnet ist. Die Wohnung ist grö-
ßer als der gewerblich genutzte Teil. Das spricht gegen die Grundzüge 
der Planungsabsicht des Bebauungsplanes.
Bauordnungsrechtliche Aspekte müssen bei der Beurteilung nach § 
36 BauGB außen vor bleiben.
Beschluss:
Das Einvernehmen wird verweigert.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme
Zu TOP 11:
Vollzug der GemHVO; hier: Berichterstattung
Vorlage: 2019/039/100
Information:
Nach § 21 Abs. 1 GemHVO ist der Ortsgemeinderat nach den örtlichen 
Bedürfnissen, in der Regel jedoch halbjährlich, während des Haus-
haltsjahres über den Stand des Haushaltsvollzuges zu unterrichten. 
Die Fachbereichsgruppe Finanzen hat daher zum Stichtag 30.06.2019 
eine Auswertung der bislang abgewickelten Geschäftsvorfälle aus 
dem System vorgenommen. Verbunden mit dieser Auswertung wurde 
ein kurzer Lagebericht mit Risikoanalyse angefertigt. Sofern sich aus 
den festgestellten Risiken notwendige Handlungen des Ortsgemein-
derates ergeben, wird hierauf entsprechend hingewiesen.
Der Bericht zum Stichtag 30.06.2019 liegt den Ratsmitgliedern vor.
Zu TOP 12:
Anfrage der SPD Fraktion
Klimagutachten
Zurückgestellt
Zu TOP 13:
Spenden
Hierzu liegt nichts vor.
Zu TOP 14:
Vergaben
Zu TOP 14.1:
Ausbau Schulgäßchen und Flutgasse
zwei Nachtragsangebote
Vorlage: 2019/039/088
Sachverhalt:
Im Zuge der Tiefbauarbeiten hat sich gezeigt, dass weitere Arbeiten 
notwendig werden, die vorher nicht ersichtlich waren. Es handelt sich 
hierbei um einen Hofablauf und Entwässerungsrinne sowie um Aus-
wechslung beschädigter Betonrohre in Kunststoffrohre.
Die Gesamtkosten hierfür betragen brutto 4.224,14 €. Die Maßnah-
men sind notwendig und wirtschaftlich.
Entscheidung:
Die Firma Wöbau wird mit den vorgenannten Arbeiten auf Grundlage 
der Nachtragsangebote vom 27.05. und 07.06.2019 zum Gesamtpreis 
von 4.224,14 € beauftragt.
Zur Kenntnis genommen
Zu TOP 14.2:
Ergänzung der Bepflanzung Kita Pommardstraße und Kita Franken-
straße
Vorlage: 2019/039/074
Sachverhalt:
Im Außengelände der Kita Pommardstraße sind etliche Sträucher 
abgestorben. Zusammen mit der Kitaleitung wurde eine Begehung 
bezüglich der Standorte und Art der Ersatzpflanzung durchgeführt. 
Elf neue Sträucher sollen in einer Elternaktion gepflanzt werden. Die 
durch den Eichenprozessionsspinner befallene Eiche musste aus 
Sicherheitsgründen entfernt werden, und ist ebenfalls zu ersetzen, der 
Ersatzbaum wird durch eine Fachfirma geliefert und gepflanzt.
Im Außengelände der Kita Frankenstraße wurden alle Hartriegelsträu-
cher auf Grund einer Kontaktallergie eines Kindes entfernt und müssen 
ersetzt werden. Zusammen mit der Kitaleitung wurde eine Begehung 
bezüglich der Standorte und Art der Ersatzpflanzung durchgeführt. Die 
Pflanzung der neuen 35 Sträucher soll eine Fachfirma durchführen.
Es wurden Angebote bei zwei Fachfirmen eingeholt:
Firma Braun, Harxheim 1.649,94 € (Kita P. 626,22 €/Kita F. 1.023,73 €)
Firma Zorn, Saulheim 969,31 € (Kita P. 372,00 €/Kita F. 597,31 €*)
* geforderte Arten z.T. nicht lieferbar, Ersatzangebote
Das Angebot von Firma Zorn enthält Ersatzvorschläge für die Abelien 
und Ribes, die als nicht lieferbar angegeben sind. Die Ersatzpflanzen, 
Weigelien in verschiedenen Farben, sind ebenfalls für die gewünschte 
Bepflanzung geeignet.
Würde das Angebot von Firma Braun statt Abelien und Ribes mit Wei-
gelien gerechnet, würde sich der Angebotspreis um 60 € netto redu-
zieren und damit immer noch deutlich teurer sein als das Angebot von 
Firma Zorn.
Daher schlagen wir vor, Firma Zorn als wirtschaftlichsten Bieter mit 
der Lieferung und Pflanzung zu beauftragen.
Entscheidung:
Der Auftrag zur Lieferung der Pflanzen und Durchführen der ausge-
schriebenen Pflanzarbeiten in den Kitas Pommardstraße und Fran-
kenstraße wird an Firma Zorn zum geprüften Bruttoangebotspreis in 
Höhe von 969,31 € vergeben.
Zur Kenntnis genommen

Zu TOP 8:
Bebauungsplan „Alte Mistkaut“
Vergabe der Planungsleistungen
Vorlage: 2019/039/082
Sachverhalt:
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nackenheim hat in seiner Sitzung 
am 20.05.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Alte Mistkaut“ 
im Vollverfahren beschlossen. Die Aufstellung des Bebauungsplanes 
ist notwendig, um eine unterirdische Stromleitung von der Trafostation 
der EWR Netz GmbH bis zur Mistkaut zur Sicherung der Stromversor-
gung zu errichten. Diese dient u.a. den Veranstaltungen des Heimat- 
und Verkehrsvereines Nackenheim.
Seitens der Verbandsgemeindeverwaltung wurde nun ein Angebot für 
die Ingenieurleistungen zur Erstellung des Bebauungsplanes einge-
holt, welches mit einem Gesamthonorar in Höhe von brutto 3.186,23 
€ abschließt.
Beschluss:
Das Planungsbüro „Dörhöfer & Partner“ aus Engelstadt erhält den 
Auftrag zum Bebauungsplan „Alte Mistkaut“ zum angebotenen Hono-
rar in Höhe von brutto 3.186,23 €.
Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme
Zu TOP 9:
Friedhofserweiterung Friedhof Nackenheim
Vorlage: 2019/039/093
Sachverhalt:
Die Ortsgemeinde Nackenheim beabsichtigt, das Bestattungsange-
bot, um pflegeleichte Urnenbeisetzungsoptionen, auf dem kommu-
nalen Friedhof zu erweitern. Für dieses Vorhaben soll die im Eigentum 
der Ortsgemeinde befindliche Fläche Flur 1, Nr. 177/8 genutzt werden.
Auf dem unter Denkmalschutz stehenden historischen Friedhofsteil 
besteht seit 01.10.2015 eine begründete Sperre für Grab-Neuverga-
ben. Wegen der sehr hohen Gräberdichte vor allem sehr alter Graban-
lagen, die auch unterschiedliche Größen aufweisen und oftmals kaum 
Grabzwischenraum haben, ist zu wenig Arbeits- und Bewegungsraum 
vorhanden. Dies kann, Unfallgefahren für Friedhofsbesucher aber 
auch Gewerbetreibende zur Folge haben. Durch stetig stattfindende 
Grabauflösungen (deren Flächen nicht mehr vergeben werden) wird 
notwendiger „Sicherheitsraum“ geschaffen. Für Sargbestattungen 
wird somit ausschließlich der Bereich ab der Trauerhalle bis zum Ende 
des „neuen Friedhofsteil“ vorgesehen.
Heute nimmt die Urnenbeisetzung in Nackenheim etwa 60% der 
Gesamtbestattungen pro Jahr ein. Die Tendenz ist steigend, gerade 
in einer ständig wachsenden Gemeinde wie Nackenheim, in welcher 
auch ein Seniorenheim betrieben wird. Immer mehr werden pflege-
leichte Grabstätten nachgefragt, die sich auf dem bestehenden Fried-
hof nur punktuell umsetzen lassen. Die Parzelle 177/8 bietet hingegen 
großzügig eine sehr gute Basis für die Nutzung als reine Urnenbeiset-
zungsfläche in Form pflegeleichter Grabarten.
Der Bereich der bereits bestehenden Kriegs- und Ehrenmäler kann als 
Zone für den Erhalt wertvoller Grabmale mitbenutzt werden. Die sich 
anschließende Fläche mit Baumbestand kann für Baumbestattungen 
vorbereitet werden. Vergleichbare Grabarten könnten zukünftig hinzu 
gewonnen werden. Die Stützmauer zum bestehenden Friedhofsge-
lände kann partiell zur Kolumbarienwand ausgebaut werden.
Zur Darstellung möglicher Planungsvarianten, einer ersten Kosten-
schätzung und der hierfür notwendigen Vermessung wird durch den 
Ortsbürgermeister in Abstimmung mit dem Fachbereich 2 ein Auftrag 
an ein Planungsbüro erteilt werden.
Beschluss:

Der Ortsgemeinderat beschließt eine Friedhofserweiterung und fol-
gendes Vorgehen:
· Beantragung der Friedhofserweiterung nach § 1 Abs. 3 BestG bei 

der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
· Erarbeitung von Planungsvarianten einschließlich Kostenschät-

zung durch ein Planungsbüro
· Prüfung der Förderfähigkeit und Beantragung eines I-Stock-

Zuschusses bei der ADD
Abstimmungsergebnis:
Einstimmige Annahme
Zu TOP 10:
Befreiungsantrag
Betriebsinhaberwohnung größer denn Gewerbe, Am Wiesendeich
Vorlage: 2019/039/096
Sachverhalt:
Gegenstand der Beratung ist die beigefügte Ausfertigung des o.g. 
Antrags. Die Entscheidung nach § 36 BauGB ist bis zum 20.09.2019 
herbeizuführen.
Das Bauvorhaben befindet sich innerhalb eines rechtsgültigen Bebau-
ungsplanes mit der Bezeichnung „Am Wiesendeich“ in der Fassung 
der 1. Änderung.
Es bestehen nachfolgende bauplanungsrechtliche Bedenken:
Es handelt sich um ein Gewerbegebiet. Laut Baunutzungsverordnung 
dienen Gewerbegebiete vorwiegend der Unterbringung von Gewer-
bebetrieben. Eine Wohnung für den Betriebsinhaber kann ausnahms-
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Die Ortsgemeinde verfügt über keine eigenen Grundstücke im Pla-
nungsbereich und kann daher nicht über die Vergabe der Grundstücke 
bestimmen. Ob die Gemeinde im Rahmen des Erschließungsver-
fahrens selbst Grundstücke erwerben wird, ist noch nicht abzuse-
hen. Sollte die Ortsgemeinde selbst Grundstücke erwerben können, 
werden wir zu gegebener Zeit an dieser Stelle über die Vergabe von 
Grundstücken informieren.
Wir bitten freundlich darum, von Anfragen zu Grundstücken oder von 
Anfragen zu Interessentenlisten abzusehen.
Eine Bürgerin regt an, dass an Lakis Freizeitanlage die Sonneneinstrah-
lung am Sandkasten sehr hoch ist und bittet um ein Sonnensegel.
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler dankt für die Anregung 
und wird dies umgehend auf den Weg bringen.
Ein Bürger fragt, ob der Verteilung der Geschäftsbereiche das Thema 
Onlinezugangsgesetz beachtet wurde.
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler teilt mit, dass das 
Thema Digitalisierung und Umsetzung der Vorgaben des Onlinezu-
gangsgesetzes von der Verbandsgemeindeverwaltung begleitet wird. 
Eine Zuordnung an Beigeordnete sei nicht vorgesehen.
Das Thema WiFi4RLP wird René Adler persönlich mit begleiten.
Des Weiteren weist der Bürger auf Beobachtungen hinsichtlich des 
nicht Beachtens der roten Fußgängerampel von der Weinbergstraße in 
Richtung Langgasse kommend hin. Bei flottem Tempo passieren die 
Autofahrer ständig wiederkehrend ungebremst die rote Ampel. Er bit-
tet darum ein Hinweisschild „Achtung Ampel“ in der Weinbergstraße 
aufzustellen.
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler dankt für die Anre-
gung. In naher Zukunft wird es eine erneute Verkehrsschau geben. 
Hier wird unter anderem das Thema Beschilderung in der Ortsge-
meinde Nackenheim priorisiert.
Den Pflegezustand des Friedhofs spiegelt ein weiterer Einwohner. „Die 
Wege am Friedhof sind sehr verwachsen.“
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler gibt bekannt, dass ab 
02.09.2019 eine neue Mitarbeiterin explizit für den Friedhof eingestellt 
wird.
Zum Pflegezustand des Friedhofs gab es direkt am 05.07.2019 vor Ort 
Termin mit Friedhofs-und Umweltverwaltung. Mit den Beigeordneten 
und Mitarbeitern des Bauhofs zusammen wurde eine schnelle Lösung 
herbeigeführt sowie der Druck gegenüber der zuständigen Firma 
erhöht. Siehe hierzu bitte auch die Information im Nachrichtenblatt 
in der 36. KW. Durch die neue Friedhofsmitarbeiterin versprechen wir 
uns eine nachhaltige Verbesserung.
Öffentlicher Teil:
Zu TOP 23:
Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler gibt die im nichtöffent-
lichen Teil gefassten Beschlüsse bekannt.
TOP 17 - 2019/039/092
Beschluss:
Das Einvernehmen wird verweigert.
TOP 18.1 - 2019/039/87
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Unterstützung auch im Wege der 
Kostenbeteiligung.
TOP 21 - 2019/039/086
Beschluss:
Einer Personalangelegenheit wurde einstimmig zugestimmt.
Der Vorsitzende René Adler dankt allen Anwesenden und schließt die 
Sitzung um 21:30 Uhr.

René Adler Julia Stauder
Vorsitzender Schriftführerin
Ortsbürgermeister Verwaltungsangestellte

Mitteilungen der
Kreisverwaltung Mainz-Bingen

ÖKOPROFIT –  
Beste Projekte bei gemeinsamem Workshop
Der Umwelt etwas Gutes tun, sich austauschen und von den Erfah-
rungen anderer Unternehmen profitieren. Erstmals trafen sich 
Unternehmen der Einsteigerrunde und der Klubrunde des Umwelt-
schutzprojektes „ÖKOPROFIT im Landkreis“ bei Bioscientia in Ingel-
heim zu einem gemeinsamen Workshop. Beide Jahresprogramme 
befinden sich in der Halbzeit - dies wurde zum Anlass genommen, 
um gemeinsam über den Klimawandel zu sprechen und gegenseitig 
die besten Umweltschutzprojekte vorzustellen. In der Einsteigerrunde 
befinden sich zehn Unternehmen verschiedener Branchen und Grö-
ßen, in der Klubrunde, welche sich daran anschließt, nehmen fünf 
Betriebe teil. Die Landkreise Mainz-Bingen, Mayen-Koblenz, Bad 
Kreuznach und die Stadt Koblenz sind Kooperationspartner und 
unterstützen die Unternehmen bereits seit mehreren Jahren.

Zu TOP 15:
Informationen
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler informiert über Nach-
stehendes:
Bellenäcker siehe auch Nachrichtenblatt Ausgabe 34/2019:
Die Unterführung Bellenäcker hatte seit Baubeginn Mängel und Schä-
den, in Bezug auf eine fehlende Wandbewehrung. Dies führte zu vor-
handener Rissbildung und den erkennbaren Abplatzungen.
Aufgrund der mangelhaften Ausführung ist eine Komplettsanierung 
nicht als 100%-Lösung ausführbar. In Abstimmung mit der Gemeinde 
einigte man sich auf eine Probesanierung um eine Abschätzung für 
eine Restlebensdauer treffen zu können. Ziel war es Kosten zu spa-
ren und einen Neubau, der in Bezug auf Wasserhaltungsmaßnahmen 
auch die Nachbarbebauung tangieren würde zunächst zu vermeiden.
Im Zuge von Voruntersuchungen wurde ein Grundkonzept erstellt und 
zunächst zwei unterschiedliche Sanierungsvarianten für die Wände 
durchgeführt. Der Erfolg war im Jahreszyklus zunächst zu beobachten 
und Veränderungen zu dokumentieren. Hieraus lässt sich bereits jetzt 
eine optimierte und zielführende Endsanierung zur Wandabdichtung 
ableiten. Die Verfahrensabläufe wurden mit dem Bauausschuss der 
Gemeinde begleitend kommuniziert.
Der Fahrbahnbelag wurde in einem ersten Schritt, bereits mit dem ers-
ten Wandabschnitt einseitig abgetragen und die Risse in der Bodenplatte 
verpresst. Um hier im Nachgang lokal öffnen und nachkontrollieren zu 
können, wurde ein temporärer Pflasterbelag eingesetzt.
Aktuelle Maßnahmen 2019:
Nachdem die Verpressung der Bodenplatte im ersten Sanierungs-
schritt erfolgreich war, wurde der Pflasterbelag Mitte Juli 2019 ausge-
baut und eine provisorische Asphaltschicht aufgetragen.
Als weiterer Sanierungsschritt wurde die Bodenplatte Ende Juli auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite freigelegt, die Schäden begut-
achtet und kartiert. Anschließend wurden die Schadstellen mit einem 
Gel verpresst.
Ebenso wie im ersten Sanierungsabschnitt, wurde nach den Arbeiten 
ein Pflasterbelag eingesetzt, um den Erfolg der Maßnahme nachkon-
trollieren zu können.
Für das Jahresende ist die Vorstellung des abschließenden Sanie-
rungskonzeptes geplant. Danach kann ausgeschrieben und die 
Gesamtsanierung vergeben werden.
Die Probeflächen sind weitestgehend bereits fertig abgedichtet 
und müssen im Zuge der Gesamtsanierung nicht nochmal neu ver-
presst werden. Somit waren die Probeflächen bereits Teilkosten der 
Gesamtsanierung. Es wurde Wert darauf gelegt, soweit als möglich, 
unnötige Zusatzkosten zu vermeiden.
Aufgrund der mangelhaften Grundkonstruktion muss planmäßig mit 
arbeitenden Rissen infolge von Temperatureinflüssen der Wände gerech-
net werden. Die Sanierungsplanung wird dies berücksichtigen und eine 
planmäßige, über den Lebenszyklus verteilte Nachverpressung mit einkal-
kulieren. Das bedeutet, dass auch eine sanierte Variante weiterhin plan-
mäßig Risse zeigen wird, die aber elastisch abgedichtet werden und somit 
kein Wasser aus drückendem Grundwasser mehr durchlassen.
Rhinecleanup 2019 Wir reinigen das Rheinufer
Diese Aktion findet am 14. September 2019 von 10:00 Uhr - 13:00 
Uhr statt.
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Schiffermast in der Rheinstraße 
Nackenheim.
Kerb 2019: 19.09.2019-21.09.2019 findet die diesjährige Kerb auf 
dem Festplatz statt.
Großes Gebet: 18.09.2019, 18:00 Uhr katholische Kirche.
Zu TOP 16:
Einwohnerfragestunde
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister René Adler erteilt den anwesenden 
Einwohnern das Wort.
Ein Anwohner fragt nach einer Umgehungsstraße von Lörzweiler in 
Richtung L 413. Dadurch könnte der Verkehr umgeleitet und somit die 
Ortsmitte vom Durchgangsverkehr verschont werden.
Der Vorsitzende René Adler unterrichtet die Anwesenden darüber, 
dass eine grobe Trasse einer möglichen Umgehung im Rahmen der 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes berücksichtigt wird.
Eine Bürgerin fragt nach dem geplanten Neubaugebiet „Hinter der 
Lehnsweide“
Der Vorsitzende Ortsbürgermeister verweist unter anderem auf den 
nachstehenden Artikel siehe auch hierzu Nachrichtenblatt Ausgabe 
34/2019.
Neubaugebiete in der Ortsgemeinde Nackenheim
Es freut uns sehr, dass das Interesse an der Ortsgemeinde Nacken-
heim sehr groß ist und es für Viele erstrebenswert erscheint, Nacken-
heim als Wohnort zu wählen. Unzählige Anfragen zu Grundstücken 
und zu Neubaugebieten erreichen uns täglich. Wir wissen, dass der 
Bedarf an Wohnraum sehr hoch ist, daher bereitet die Ortsgemeinde 
Nackenheim die Planungen für Neubaugebiete vor. Auch und vor 
allem für interessierte Nackenheimer Bürger und Familien.
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt können wir Anfragen zu Grundstücken 
und zur Vergabe von Grundstücken noch nicht beantworten. Für kon-
krete Anfragen oder das Führen einer Interessentenliste ist es schlicht 
zu früh.
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6. Änderung der Zweckvereinbarung zur Übernahme von Auf-
gaben nach der Landesverordnung über Zuständigkeiten im 
Rahmen des EU-Schulmilchprogramms für landwirtschaftli-
che Erzeugnisse vom 05.04.2019

7. Auftragsvergabe E-Rechnung
8. Auftragsvergabe E-Akte
9. Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Landkreises 

Mainz-Bingen für das Haushaltsjahr 2018 sowie die Entlas-
tung der Landrätin und der Kreisbeigeordneten

10. Erste Nachtragshaushaltssatzung und erster Nachtragshaus-
haltsplan des Landkreises Mainz-Bingen für das Haushaltsjahr 
2019

11. Behandlung schriftlicher Anträge der im Kreistag vertretenen 
Fraktionen

11.1 Einführung des Livestreaming öffentlicher Kreistagssitzungen
- AfD-Kreistagsfraktion -

11.2 Klimaschutz als herausragende Zukunftsaufgabe
- Kreistagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN -

11.3 Hotel-Bedarfsanalyse für den Landkreis Mainz-Bingen;
CDU-, SPD-, FWG-Kreistagsfraktion

12. Beantwortung schriftlicher Anfragen; Umsetzung des Online-
Zugangsgesetzes im Kreis Mainz-Bingen
- FDP- Kreistagsfraktion -

„Rheinhessen liest“  
geht in die nächste Runde

Im November dieses Jahres geht die Literatur-Reihe „Rheinhessen 
liest“ in die 13. Runde. Zahlreiche Weingüter und Straußwirtschaften 
in den Landkreisen Mainz-Bingen, Alzey-Worms sowie in den Städten 
Worms und Mainz öffnen wieder ihre Pforten für die renommierte Lite-
ratur-Tour. Bekannte Autorinnen und Autoren sowie vielversprechende 
Newcomer stellen ihre Werke in besonderem Ambiente vor und laden 
dazu ein, Rheinhessens Literatur bei einem guten Glas Wein auf sich 
wirken zu lassen.
Insgesamt 23 Lesungen warten in diesem Jahr auf die Zuhörerinnen 
und Zuhörer, der Eintrittspreis beträgt jeweils fünf Euro. Dabei werden 
nicht nur eigene Texte, sondern auch altbekannte Werke vorgetragen. 
Von Krimis über Mundart und bis hin zu Prosa – bei den vielseitigen 
Lesungen kommt jeder auf seine Kosten.
Los geht es am Samstag, 2. November um 19 Uhr im Weingut Schnell-
Aisenbrey, Außerhalb 9, in 55270 Jugenheim. Der Liedermacher und 
Autor Volker Gallé liest eigene Texte, in denen es um die Geschichte 
des Linksrheinischen nach der Französischen Revolution geht. 
„Rheinhessen liest hat mittlerweile eine echte Fangemeinde, denn 
viele Besucherinnen und Besucher nehmen nicht nur einen, sogar 
gleich mehrere Termine wahr“, so die Leiterin der Kreisvolkshoch-
schule Mainz-Bingen Monika Nickels. Die Landkreise Alzey-Worms 
und Mainz-Bingen, die Städte Worms und Mainz, die Kreisvolkshoch-
schulen der beiden Landkreise, die Stiftung „Kultur im Landkreis“ 
Mainz-Bingen sowie die Initiative Rheinhessen-Marketing e.V. unter-
stützen als Veranstalter das Netzwerkprojekt.
Das Programmheft mit allen Terminen und Informationen zum Karten-
vorverkauf ist bei den genannten Veranstaltern erhältlich. Auch online 
ist das Programm auf der Homepage des Kreises Mainz-Bingen unter 
dem Schlagwort „Leben im Landkreis“ bei „Kultur“ zu finden. Infor-
mationen gibt es im Kulturbüro Mainz-Bingen unter 06132-787-1011 
oder per E-Mail an kultur@mainz-bingen.de.

Mitteilungen anderer Behörden

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Unternehmensflurbereinigung 
 Polder Bodenheim/Laubenheim 

Aktenzeichen: 91948-HA11.5.
Schlussfeststellung der Unternehmensflurbereinigung Polder 
Bodenheim/Laubenheim gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG)
I. Feststellung des Abschlusses der Unternehmensflurbereini-
gung Polder Bodenheim/Laubenheim
Die Flurbereinigungsbehörde schließt hiermit die Unternehmensflurberei-
nigung Polder Bodenheim/Laubenheim durch folgende Feststellung ab:
1.	 Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt.
2.	 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die in der 

Unternehmensflurbereinigung Polder Bodenheim/Laubenheim 
hätten berücksichtigt werden müssen.

3.	 Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen.
II. Hinweise
Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an die 
Teilnehmergemeinschaft ist die Unternehmensflurbereinigung beendet.

Präsentiert wurden zum Beispiel Sanierungsvorhaben der Gemein-
dewerke Budenheim auf energieeffiziente Standards sowie kleinere 
Aktionen der Firma Finzelberg wie dem Abschaffen der Folienein-
wegverpackung von Arbeitskleidung oder der Verringerung von LKW-
Fahrten durch optimierte Beladung. Maurus Automatisierungstechnik 
aus Bodenheim setzt zum Beispiel auf technische Erneuerungen wie 
einer mit Präsenzmeldern versehenen Temperatursteuerung in Büros 
und Werkstätten. Zudem gibt es umgesetzte Projekte im Bereich der 
Mobilität, der LED-Beleuchtung und dem Austausch von Einwegbe-
chern gegen Mehrwegbecher. Boehringer Ingelheim engagiert sich 
etwa im Bereich Biodiversität - so können die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter über eine App das Pflanzen von Bäumen vorantreiben.
Gegenstand des Workshops war auch das Thema „Klimawandelan-
passung in Unternehmen“. Dr. Tilmann Sauer vom Kompetenzzentrum 
für Klimawandelfolgen legte eindrückliche Fakten für Rheinland-Pfalz 
mit Blick auf die Entwicklung der Vergangenheit bis heute dar. In die-
sem Zusammenhang ging er auch darauf ein, dass in Zukunft mit 
einer Zunahme an Hitzetagen, Niedrig- und Hochwasserereignissen, 
Temperaturanstiegen und Tropennächte zu rechnen ist. Was bedeu-
tet diese Entwicklung nun für Unternehmen? Welche Konzepte wer-
den in Zukunft immer notwendiger werden? Sei es der ansteigende 
Kühlbedarf, der Schutz vor Hochwasser oder logistischen Lösun-
gen bei Niedrigwasser. Einige Unternehmen berichteten über eigene 
Erfahrungen mit dem Klimawandel insbesondere durch stark erhöhte 
Temperaturen in Büros und Gebäuden sowie ihre Lösungswege einer 
klimafreundlichen Kühlung. Mit der Klimawandelanpassung werden 
sich die Ökoprofit-Unternehmen auch in Zukunft zunehmend befas-
sen müssen.
Auch im nächsten Jahr wird das Umwelt- und Energieberatungs-
zentrum (UEBZ) der Kreisverwaltung eine neue ÖKOPROFIT-Ein-
steigerrunde veranstalten. Der große Mehrwert des kommunalen 
Umweltschutzprojektes für Unternehmen liegt in dem Erfahrungsaus-
tausch, dem Netzwerken, dem „Über den Tellerrand hinausschauen“. 
Nicht zuletzt gibt es Betriebsrundgänge und Vor-Ort-Beratungen 
durch Arqum, einem erfahrenen Beratungsunternehmen aus Frank-
furt. Dieses Beratungsunternehmen führt das Projekt ÖKOPROFIT 
inhaltlich durch.
Interessierte Unternehmen wenden sich bitte an das UEBZ unter 
06132-787-2170 oder per E-Mail an schnitzler.martina@mainz-bin-
gen.de. Die Vorstellung des Projektes ÖKOPROFIT in den Unterneh-
men direkt ist möglich.

Ausstellung „Klimagourmet“ des UEBZ
Statt des Autos mal das Fahrrad nehmen oder auf Verpackungsmüll 
verzichten - zu einem nachhaltigen Leben gehört auch die Ernährung. 
Diese hat ebenfalls große Auswirkungen auf die Umwelt.
In der interaktiven Ausstellung „Klimagourmet“ wird das Thema 
Ernährung und Klimaschutz verdeutlicht. Vom 16. Oktober bis zum 
6. November haben Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, 
im Foyer der Kreisverwaltung an Hand von verschiedenen Stationen 
zu verstehen, wie sich Ernährung auf Umwelt und Klima auswirkt. 
Die Ausstellung ist zu den üblichen Öffnungszeiten kostenlos zu 
besuchen. Außerdem gibt es Tipps und Tricks, wie man sich klim-
abewusster ernähren kann. Fragen, wie beispielsweise was genau 
Nahrungsmitteln mit der Klimakrise zu tun haben oder wie viel CO2 
bei der Herstellung von Nahrungsmitteln entsteht, werden unter ande-
rem geklärt.
Das Umwelt- und Energieberatungszentrum (UEBZ) der Kreisverwal-
tung bietet für Schulklassen Führungen mit anschließender Diskus-
sionsrunde. Interessierte Klassen melden sich bitte bei Lena Müller 
unter mueller.lena@mainz-bingen.de oder telefonisch unter 06132-
7872172.

Öffentliche Sitzung des Kreistages 
des Landkreises Mainz-Bingen

Sitzung Nr: KT/0003/XI, am Freitag, 27.09.2019,  
15:00 Uhr im Kreistagssaal (Raum 023, EG),  
Kreisverwaltung Mainz-Bingen in Ingelheim,  

Georg-Rückert-Str. 11
Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Stiftung „Kultur im Landkreis Mainz-Bingen“;

Wahl von Mitgliedern und stellvertretenden Mitgliedern des 
Kreistages für den Stiftungsbeirat

3. Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des 
Schulträgerausschusses

4. Wahl der zu berufenden Mitglieder in den Beirat für Migration 
und Integration für die Wahlperiode 2019/2024 des Beirates

5. Aufhebung der Zweckvereinbarung „Betreuungsgeld“
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Dr. Busch / Dr. Reeh (Ärzte für Innere- und Allgemeinmedizin, Diabeto-
logie), Nackenheim (ehemals J. Schulz)
Dr. Rieckenberg / Dr. Reinecke (Ärztinnen für Allgemeinmedizin), Gau-
Bischofsheim
A. Amin Nasraty (Arzt für Allgemeinmedizin), Harxheim.
Die Bereitschaftspraxis (Öffnungszeiten: Fr. 16:00 Uhr bis Mo. 07:00 
Uhr; Mi. 14:00 bis Do. 07:00 Uhr; Mo., Di., Do. 19:00 bis 07:00 Uhr; 
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum 
Folgetag, 07.00 Uhr) ist der zentrale Anlaufpunkt für Patienten außer-
halb der Praxisöffnungszeiten des behandelnden Arztes.
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
01805 / 66 61 66 (0,12 € / Minute)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 
Uhr. An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 
Uhr, samstags und sonntags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 
Uhr - 17.00 Uhr
Beim Anruf der Service-Nummer werden Sie automatisch mit 
dem Notdienst habenden Zahnarzt verbunden.

Apothekennotdienst
Informationen über eine dienstbereite Apotheke in Ihrer Nähe 
erhalten Sie unter den landesweit einheitlichen Rufnummern

0180-5-258825-PLZ (0,14 € / Min, Mobilfunknetz 
max. 0,42 € / Min)

Nach der Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der Postleit-
zahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur (für Bodenheim 
z.B. 0180-5-258825-55294), werden drei dienstbereite Apotheken in 
der Umgebung des Standortes mit vollständiger Adresse und Telefon-
nummer angesagt und zweimal wiederholt.
Auf der Internetseite der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz www.
lak-rlp.de kann der Notdienstplan abgerufen werden. Nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes werden alle dienstbereiten Apotheken im 
Umkreis aus einer Karte angezeigt. Nach Anklicken des Apothekensym-
bols werden die Adressdaten der Apotheke eingeblendet und können 
direkt über einen Routenplaner im Ortsplan angezeigt werden.

Rufnummern für den Notfall
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Oppenheim
An der Festwiese 15 06133 / 933 - 0
Notfalldienst (Rettungsdienst) Notruf 112
Beratungsstelle bei Vergiftungen der Uni-Klinik Mainz
Giftnotruf 06131 / 19240
Caritas-Sozialstation Bodenheim 06135 / 2468
EWR Netz GmbH - Erdgas-/Stromversorgung
(während der üblichen Geschäftszeiten) 06241 / 848-300
Bei Störfällen (rund um die Uhr) 0800 / 1848800
Stadtwerke Mainz
(Stromversorgung nur Ortsgemeinde Lörzweiler)
Störungsnummer 06131 / 12 7001
Wasserversorgung Rheinhessen-Pfalz GmbH
Störtelefon 06135 / 6500
Wirtschaftsbetrieb Mainz (Entwässerung, Abwasser, Kanal)
Stördienst
über Berufsfeuerwehr Mainz 06131 / 124580
Kabelfernsehen PŸUR (früher: Kabelcom)
Störtelefon/Kundendienst 030 / 25 777 333
Deutsche Telekom
Telefon, ISDN, DSL 0800/3302000
T-Online 0180 / 5345345

Ablesung der Strom- und Gaszähler
Im Auftrag der EWR Netz GmbH werden ab 28. September bis Ende 
Oktober für die Jahresabrechnung 2019 in folgenden Gemeinden die 
Gaszähler abgelesen: Bodenheim, Gau-Bischofsheim, Harxheim, 
Lörzweiler, Nackenheim. Die Zählerstände können ab dem 1. Okto-
ber per E-Mail an ablesung-ewr@metering-msg.de oder telefonisch 
unter 0800 2714853 mitgeteilt werden.
Als Ihr Energienetzbetreiber ist die EWR Netz GmbH zuständig 
für die Ablesung Ihrer Zähler – unabhängig davon, von welchem 
Energielieferant Sie Ihre Energie beziehen.
Bitte ermöglichen Sie den problemlosen Zugang zum Zähler, die dafür 
eingesetzten Ableser(innen) können sich ausweisen.
Um die berufstätigen Kunden anzutreffen, wird auch in den frühen 
Abendstunden sowie am Wochenende abgelesen. Sollten Kunden in 
der genannten Zeit verreist sein, bittet die EWR Netz GmbH um die 
Durchgabe der Zählerstände. Selbstverständlich können alle Kunden 
Ihre Zähler selbst ablesen.
Sollten die Zählerstände bis zum 4. November nicht vorliegen, werden 
diese von der EWR Netz GmbH geschätzt.

Gründe
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach § 149 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) liegen vor.
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in tatsächlicher und 
rechtlicher Hinsicht bewirkt. Insbesondere sind alle Anträge, Wider-
sprüche und Klagen der Beteiligten erledigt.
Das Grundbuch wurde nach den Ergebnissen der Bodenordnung 
berichtigt. Die Unterlagen für die Berichtigung des Grundbuches 
wurden den zuständigen Grundbuchämtern und die Daten zur 
Berichtigung des amtlichen Liegenschaftskatasters wurden der Ver-
messungs- und Katasterverwaltung übersandt.
Die neu geschaffenen gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
sind dem jeweils Unterhaltungspflichtigen in die Unterhaltung über-
geben worden. Aufgaben, die die Teilnehmergemeinschaft noch zu 
erfüllen hätte, sind nicht bekannt.
Mit der Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung ist die Unternehmens-
flurbereinigung beendet und die Teilnehmergemeinschaft erloschen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats mit dem 1. Tag 
der Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinhes-
sen-Nahe-Hunsrück

Rüdesheimer Strasse 60-68, 55545 Bad Kreuznach
oder

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinhes-
sen-Nahe-Hunsrück

Schloßplatz 10, 55469 Simmern
oder wahlweise bei der

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD),
- Obere Flurbereinigungsbehörde -

Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier
einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchs-
frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der Frist 
bei einer der oben genannten Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. 
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizier-
ten elektronischen Signatur nach der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über 
elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische 
Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 
1999/93/EG (ABl. L 257 vom 28.8.2014, S. 73) in der jeweils geltenden 
Fassung zu versehen.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei 
dem DLR sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beach-
ten, die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter service/Elektro-
nische Kommunikation ausgeführt sind.
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei der 
ADD sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, 
die im Internet auf der Seite www.add.rlp.de/de/service/Elektroni-
sche-Kommunikation/ ausgeführt sind.

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Abteilung Landentwicklung und Ländliche Bodenordnung
Telefon: 0671-820-555, Telefax: 0671-820 500, Internet: www.dlr.rlp.

de
55545 Bad Kreuznach, 17.09.2019

Im Auftrag
gez. Nina Lux

NICHTAMTLICHER TEIL

Allgemeines
Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Die Ärztliche Bereitschaftspraxis Mainz

Tel.: 116 117 (ohne Vorwahl)
Katholisches Klinikum Mainz

An der Goldgrube 11, 55131 Mainz
ist außerhalb der regulären Praxisöffnungszeiten für die folgen-
den Arztpraxen zuständig:
Dr. Franke-Portmann / Dr. Helleberg (Internisten), Bodenheim
Anne Baumann (Ärztin für Allgemeinmedizin), Bodenheim
Dr. Peter (Ärztin für Allgemeinmedizin), Bodenheim
Dr. Vogel / Dr. Huber (Kinderärzte), Bodenheim
Dr. Fiedler / Dr. Jürgens (Internisten), Nackenheim
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 Bücherei St. Petrus, Gau-Bischofsheim
Wir haben in den Herbstferien geschlossen!

Letzter Öffnungstag: Freitag, 27.09.2019
Ab Dienstag, den 15.10.2019 ist wieder von 15.30 - 17.00 Uhr 
geöffnet.

Das Büchereiteam
Bücherei St. Petrus, Gau-Bischofsheim in der Astrid-Lindgren-Grund-
schule/Kellergeschoss, Eingang Parkplatz (barrierefrei)
www.buecherei-gaubischofsheim.de alle Medien auch im Online-
Katalog
Öffnungszeiten: Di+Fr 15:30 - 17:00 Uhr

Nachrichten für Senioren
Tandems für Fotowettbewerb Bodenheim

Sie fotografieren gerne? Mitglieder des Nachbarschaftsnetzwerks 
„WiB - Wir in Bodenheim“ schreiben einen Wettbewerb aus: „Unsere 
Lieblingsorte in Bodenheim!“
Diese Woche: Wo treffen sich vor allem 60+ Bodenheimerinnen 
und Bodenheimer? Denn um ein rundes Bild aller Generationen zu 
bekommen, freuen, wir uns auch über Ihre Bilder.
Und da es vielleicht für Sie nicht so einfach ist, überall hinzukommen 
oder weil Sie evtl. keine Kamera haben: Fragen Sie doch Ihre Nach-
barn oder Freunde oder Verwandte - vielleicht können Sie ein Tandem 
bilden. Und es fährt Jemand mit Ihnen und Sie fotografieren gemein-
sam Ihre Lieblingsorte und reichen Sie ein. Suchen Sie mit! Sammeln 
Sie die ganz besonderen Orte. Sonderpreis für Orte, an denen sich 
Jung und Alt treffen.
Und umgekehrt: kennen Sie Jemand, dem Sie gerne die Teilnahme 
ermöglichen möchten? Dann bieten Sie doch einfach Ihre Tandem-
Hilfe an und helfen Sie mit.
Teilnahme als Gruppe oder als Einzelperson möglich. Größe: Mindes-
tens 1 MB. Eine Fachjury entscheidet und die besten Bilder werden 
an einer Ausstellung teilnehmen. Info: Kerstin Thieme-Jäger, Caritas-
Zentrum St. Alban, Am Reichsritterstift 3, Tel 06135 70 68 18.
Bis zum 14. Oktober, 23:59 Uhr können Sie Ihre Bilder einreichen, 
entweder als Datei schicken (Mail an: k.thieme-jaeger@caritas-mz.
de) oder als Papierabzug DIN A 4 in den Briefkasten am WiB Büro 
einwerfen.

WIB - Wir in Bodenheim
Digi-Techniktreff für Beginner

Für Neugierige: Wie geht das eigentlich mit einem 
Smartphone? Was gibt es für Tipps und Kniffe, 
wie kann ich im Umgang mit meinem neuen oder 
geplanten Gerät sicherer werden? Dieser Nachmit-

tag richtet sich an Anfänger in Sachen Tablet und Smartphone.
Das Nachbarschaftsnetzwerk „WiB - Wir in Bodenheim - Aktiv für 
ein Miteinander der Generationen“ lädt Interessierte jeden Alters 
ein. Das Treffen findet mit Unterstützung von Ehrenamtlichen statt, 
sodass in der letzten halben Stunde immer auf die individuellen Prob-
leme eingegangen werden kann.
Wo: im Caritas-Zentrum St. Alban in Bodenheim, 1. OG, Winter-
garten
Wann: Dienstag, den 1.10.2019 von 14 - 15.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Katholische Pfarrgruppe  
Bodenheim/Nackenheim

Kath. Kirchengemeinde St. Alban Bodenheim
Kirchbergstr. 18, 55294 Bodenheim, Telefon: 06135/2877, Fax: 
06135/951859 ,Homepage: www.bistum-mainz.de/bodenheim
Email: pfarrbuero@kath-bodenheim.de
Gottesdienste in Bodenheim St. Alban
Samstag, den 28.09.2019
15.30 Uhr Taufe
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Einführung von Ministranten*innen
Sonntag, den 29.09.2019
08.30 Uhr Amt
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Caritas-Zentrum
17.00 Uhr Rosenkranz in der Kapelle
Mittwoch, den 02.10.2019
08.30 Uhr Hauskommunion
11.00 Uhr Hl. Messe im Caritas-Zentrum
Donnerstag, den 03.10.2019
17.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Sportbund Rheinhessen 
14. Mainzer Lauf-Kongress / BUF2019-08

Verschiedene AKs in Theorie und Praxis wie:
Steuerung des Ausdauertrainings über Intensität und Dauer
Neues Intervallkonzept im Ausdauertraining
Laufschuhtechnologie - Wie beeinflusst der Laufschuh das Abrollver-
halten
Zwei Testverfahren: Sprint und Shuttle Run Beep
Cool Down
Termin: 09.11.2019, 09:30-15:30 Uhr
Ort: Mainz
Gebühr: 20 €
Anmeldung: www.sportbund-rheinhessen.de / Sportwelt / Veranstal-
tungsportal

VHS Bodenheim 
Unser „Dauerbrenner“ -  

die basische Fastenwoche!
Basisch fasten – nach der Wacker-Methode ®
Die moderne Ernährungs- und Lebensweise führt leicht zu einem 
unausgeglichenen Säure-Basen-Haushalt. Basenfasten ist ein 
besonderes Gesundheitserlebnis, welches sich sehr gut in den All-
tag integrieren lässt. Der Körper wird durch konsequente basenreiche 
Ernährung entschlackt, entsäuert und sammelt dabei neue Energien.
Außerdem werden die Selbstheilungskräfte aktiviert.
Kurs: 192:03/322
Termine: 14.10.19 / 16.10.19 / 18.10.19
Uhrzeit: 19:00 Uhr - 20:45 Uhr
Haus Friesenecker, Rathausstr. 3, Bodenheim
Dozentin: Martina Böhme
Anmeldung und Information
vhs Bodenheim
Außenstelle der kvhs Mainz-Bingen
vhs.bodenheim@kvhs-mainz-bingen.de
Tel: 06135/703496
www.kvhs-mainz-bingen.de

Musikkurse für Kinder und Erwachsene  
in unseren neuen Räumen

Neuer Flöten-, Klavier- und Cellounterricht - Einstieg jederzeit möglich!
Die vhs Bodenheim bietet wieder Flöten-, Klavier- und Cellounterricht 
für Kinder und Erwachsene an - bei neuen Lehrern im frisch bezogenen 
Haus Friesenecker, Rathausstr. 3 (neben dem alten Rathaus).
Montag: Flöte und Klavier
Dienstag: Cello
Donnerstag: Klavier
Freitag: Klavier
Infos und Anmeldung:
vhs Bodenheim, Außenstelle der kvhs Mainz-Bingen
vhs.bodenheim@kvhs-mainz-bingen.de
Tel. 06135 703496
www.kvhs-mainz-bingen.de

Bildungsurlaub
Arbeitnehmer aufgepasst!
Bildungsurlaub Sprachen
Kurs: Englisch B1 Express
Kursnummer: 192:03/403
Beginn: Montag, 21.10.2019 - Freitag, 25.10.2019
Uhrzeit: 09:00 - 14:15 Uhr
Ort: Bodenheim, Haus Friesenecker
Es finden täglich Präsenzphasen zwischen 09:00 Uhr und 14:15 Uhr 
statt. Hinzu kommen Blended Learning-Einheiten in der vhs.cloud. 
Diese können z.B. von zuhause bearbeitet werden.
Nur noch wenige Plätze:
Kurs: Spanisch für Anfänger A1, fünftägiger Intensivkurs
Kursnummer: 192:03/402
Beginn: Montag, 04.11.2019 - Freitag, 08.11.2019
Uhrzeit: 08:30 - 15:30 Uhr
Ort: Bodenheim, Haus Friesenecker
Anmeldung und Information
vhs Bodenheim, Außenstelle der kvhs Mainz-Bingen
E-Mail: vhs.bodenheim@kvhs-mainz-bingen.de
www.kvhs-mainz-bingen.de

Nachrichten für
Kinder und Jugendliche

Schließzeiten Jugendtreff Bodenheim  
im Oktober

Am 04.10., 11.10., 15.10. & 29.10.2019 bleibt der Jugendtreff Boden-
heim wegen Urlaub geschlossen.
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Gottesdienst in St. Laurentius, Harxheim
Samstag, 28.09.2019
17.15 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
Samstag, 05.10.2019
17.15 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
Weitere Termine:
Samstag, 28.09.2019
Konzert mit Clemens Bittlinger
Atem – Klang der Seele
28. September, kath. Kirche Mommenheim, 20 Uhr
Über 100 Konzerte gestalten der Liedermacher & Pfarrer Clemens 
Bittlinger und seine Musiker in jedem Jahr bundesweit. Höchste Zeit 
also, dass nun „die Königin der Instrumente“, die Orgel, auch einmal 
mit einbezogen wird. Gepaart mit ganz neuen, eigens für dieses Kon-
zert komponierten Liedern, werden auch einige seiner beliebtesten 
Texte und Melodien zu Gehör gebracht. Dass dabei der Humor und 
auch das gemeinsame Singen mit dem Publikum nicht zu kurz kom-
men, steht schon der Titel des Konzertes.
Der Eintritt ist frei – Spenden sind erbeten
Sonntag, 29.09.2019
19.00 Uhr Orgelkonzert in der kath. Kirche in Gau-Bischofsheim
Dienstag, 01.10.2019
20.00 Uhr Infotreffen für das Projekt: Achtsamkeit und Dialog für Sinn-
suchende, kath. Pfarrheim Gau-Bischofsheim

Evangelische Kirchengemeinde  
Harxheim - Gau-Bischofsheim

Sonntag, den 29.09.2019
15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Harxheim (Frau Eller)
Ev. Pfarramt, Gaustraße 32, 55296 Harxheim (Tel. 06138 6726)
Internet: www.ev-kirche-harxheim.de
www.ev-kirche-gau-bischofsheim.de
E-Mail: ev.kirchengemeinde.harxheim-gau-bischofsheim@ekhn-net.de
Sprechstunde:
Donnerstag von 18:00 - 19:30 Uhr und nach Vereinbarung

Evangelische Kirchengemeinde  
Bodenheim-Nackenheim

Kirchsteig 21, 55294 Bodenheim
Pfarrerin D. Diehl und Pfarrer Th. Schwöbel – Telefon: 06135 / 2306
Gemeindebüro Öffnungszeiten: montags von 09.00 Uhr bis 13.30 Uhr,
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und donnerstags von 09.00 
Uhr bis 13.30 Uhr. Telefon: 06135 / 951852
www.ev-kirche-bodenheim-nackenheim.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sonntag, 29. September 2019
09.00 Uhr Gottesdienst in Nackenheim mit Abendmahl (C. Ernst)
10.30 Uhr Gottesdienst in Bodenheim mit Abendmahl (C. Ernst)
Kollekte jeweils für den Ev. Bund in Hessen und Nassau

Evangelische Kirchengemeinde  
Mommenheim-Lörzweiler

Kursangebot
Im zweiten Jahr mit der dritten Serie „Fit im Kopf“ beginnen im Okto-
ber wieder 2 parallele Kurse. Unter netten Leuten, die Spaß daran 
haben in Gruppen- oder Einzelübungen ihre geistige Fitness zu erhal-
ten oder zu stärken, motiviert und ermutigt im Alltag sich mancher 
Merktechnik zu bedienen. Ohne Druck und von einem zertifizierten 
Trainer moderiert werden Übungen verschiedenster Art angeboten.
Lassen Sie sich überraschen. Kommen Sie nach Mommenheim. 
Erfahren Sie das Erlebnis in einer Gruppe zu üben.
Geplanter Beginn: Dienstag, 1.10.2019
Dauer: je 1,5 Stunden (geplanter Start: 8:30 Uhr; 10:30 Uhr)
Ort der Veranstaltung: Pfarrer-Helferich-Haus, Schulstraße 16, 55278 
Mommenheim
Kosten: 45 € für 10 Wochen
Weitere Informationen erhalten Sie von: Anja Rehm (Sekretariat ev. 
Gemeindebüro, Tel.: 06138 – 8519, anja.rehm.kirchengemeinde.mom-
menheim@ekhn-net.de oder Werner Roßbach, Tel.: 06138 – 1559
w.rossbach@t-online.de

Gottesdienste
Sonntag, 29.9.2019
9:00 Uhr Gottesdienst in Lörzweiler
10:30 Uhr Gottesdienst in Mommenheim
Sonntag, 6.10.2019
9:00 Uhr Gottesdienst in Mommenheim mit Abendmahl
10:30 Uhr Gottesdienst in Lörzweiler mit Abendmahl
Öffnungszeiten des Gemeindebüro:
Dienstag: 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag: 15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Hindenburgstraße 58, 55278 Mommenheim, Tel. 06138 / 8519

Samstag, den 05.10.2019
18.00 Uhr Vorabendmesse
Wichtige Mitteilung:
Für das Erntedankfest am 13.10.2019 bitten wir wie jedes Jahr um 
Ernte-Gaben.
Diese können am Freitag, den 11.10.2019 am Nachmittag oder 
Samstag, den 12.10.2019 bis 14.00 Uhr in der Pfarrkirche abge-
geben werden.
Mitteilungen: Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montags von 9.00 Uhr 
bis 10.00 Uhr, dienstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Öffnungszeiten der Bücherei: Sonntags von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr, 
dienstags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr, mittwochs von 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr, donnerstags während der großen Schulpause.

Kath. Kirchengemeinde St. Gereon Nackenheim
Weinbergstraße 1, 55299 Nackenheim
Telefon: 06135/2201 Fax: 06135/1822
E-Mail: st.gereon-nackenheim@t-online.de
Homepage: www.pgr-st-gereon.de
Gottesdienste in Nackenheim, St. Gereon
Sonntag, 29.09.2019
08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Kapelle
10.30 Uhr Familiengottesdienst „Unter freiem Himmel“ im Hof des 
Pfarrzentrums
Samstag, 05.10.2019
15.30 Uhr Trauung in der Kirche
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 09:00-12.00 Uhr
Dienstag: 15:30-18:30 Uhr
Sprechstunden von Herrn Pfarrer Paul Kollar in Nackenheim
Dienstags 16:30 Uhr - 17:45 Uhr im Pfarrbüro in Nackenheim und
Freitags 17:00 Uhr - 17:45 Uhr im Pfarrzentrum in Nackenheim
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich in dringenden Fällen 
bitte an Herrn Pfarrer Kollar in Bodenheim, (Telefon: 06135-2877)
Katholische öffentliche Bücherei - Öffnungszeiten:
Sonntag von 11.00 - 11.45 Uhr
Dienstag von 18.00 - 18.45 Uhr, im Pfarrzentrum Mainzer Straße 7.
Probe des Kirchenchores:
Dienstags, 20.00 Uhr im Ketteler-Saal.

Kath. Pfarrei St. Hildegard Lörzweiler
Pfarrbüro: Rheinstr. 4, 55296 Lörzweiler, Tel. 06138/6216 Fax 981142
E-Mail: info@st-hildegard-loerzweiler.de
Homepage: www.st-hildegard-loerzweiler.de
Das Seelsorgsteam ist telefonisch erreichbar:
Pfarrer Kochinamkary: 06138/6216
Gemeindereferentin V. Krey 06138 / 981135
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gottesdienste in St. Michael, Lörzweiler
Sonntag, 29.09.2019
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patronatsfest St. Michael
Freitag, 04.10.2019
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 06.10.2019
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstags und Donnerstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten der Kath. öffentl. Bücherei:
Montags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr,
Mittwochs 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr,
Sonntags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel. Nr. 06138/981138, www.bistum-mainz.de/buecherei-loerzweiler
Öffnungszeiten des Babykorbs:
Mittwochs 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Gottesdienste in St. Martin, Mommenheim
Sonntag, 29.09.2019
09.15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 06.10.2019
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in St. Petrus in Ketten,  
Gau-Bischofsheim

Samstag, 28.09.2019
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
Sonntag, 29.09.2019
14.00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 05.10.2019
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
Sonntag, 06.10.2019
14.00 Uhr Rosenkranzgebet
Öffnungszeiten der Kath. Öffentl. Bücherei:
In den Herbstferien geschlossen
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Bundesimmissionsschutzverordnung /  
Kehr- und Überprüfungsordnung

Die Messungen und Kehrungen werden in der Zeit zwischen dem 
16.09.2019 und 11.10.2019 in Bodenheim in den folgenden Straßen 
durchgeführt:
Danzigerstr., Pommernweg, Mecklenburgweg, Brandenburgweg, 
Potsdamerstr., Berlinerstr., Fichtenweg, Ostpreußenstr., Setzerweg, 
R.-Wagnerstr , Im Mörsch, Seurreallee
Mathias Zemke, Schornsteinfegermeisterbetrieb, Gebäudeenergiebe-
rater im Handwerk, KFW-Förderberatung, Zum Königspfad 2, 67307 
Göllheim, Tel: 06351-132734, Handy 0170-4658547, zemke.mathias@
gmail.com, www.mathias-zemke.de

Bodenheimer Heimatmuseum e.V.
Museum geöffnet

Das Museum, Am Dollesplatz 3 (im Bürgerhaus Dolles), ist am 6. 
Oktober 2019 von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Wir würden uns freuen Sie zu diesem Termin mit einem Glas Federwei-
ßen begrüßen zu dürfen.
Weitere Öffnungszeiten und Sonderführungen nach Terminabsprache bei:
Manfred Glaszner, Tel.: 06138/6344
Uwe Junker, Tel.: 06135/6639

Auch während der Herbstferien vom 30. September 
bis 11. Oktober 2019 gilt wieder unsere Ferienrege-
lung: wir haben nur am Sonntag geöffnet, die Werk-

tagsausleihen entfallen.
Besorgen Sie sich rechtzeitig Lesefutter, wir haben auch wieder viele 
neue Medien eingestellt, denn:
„Fallen Blätter weit und breit - dann beginnt die Lesezeit!“
Wir freuen uns immer über neue Leser, besuchen Sie uns unverbind-
lich - die Ausleihe ist kostenlos. Die Bücherei befindet sich im rechten 
Schulgebäude, der Eingang von der Kirche her ist barrierefrei.
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.bücherei-boden-
heim.de

Bodenheimer Schoppengarde 1987 e.V.
Am Donnerstag, den 03.10.2019 fahren wir mit dem Bus auf das Okto-
berfest in Ludweiler im Saarland. Dort werden wir gegen 16.50 Uhr auf 
der Bühne im großen Festzelt spielen. Vor und nach uns spielen viele 
weitere Musikkapellen, darunter viele Freunde von uns ! Den Auftritt 
spielen wir in unserer normalen Sommeruniform. Abfahrt am HDV ist 
um 9.00 Uhr und die Rückankunft ist für ca.24.00 Uhr geplant. Auf der 
Hinfahrt ist eine längere Frühstückspause eingeplant. Es sind noch 
etliche Plätze im Bus frei. Wer mitfahren möchten sollte sich bei Volker 
Schäfer anmelden.

TSC Freispeed Bodenheim e.V.
Herbstferien im Tenniskinderland

Hallo Kids, liebe Eltern,
geförderte Ferienbetreuung durch das Land Rheinland-Pfalz

vom 30. September bis 04. Oktober & vom 07. bis 11. Oktober 2019
täglich von 09:00 bis 14:00 Uhr

Tennis-Sport-Anlage, Rheinallee 95, 55294 Bodenheim
Nach dem Motto: „Wir leben Tennis; trainiere und studiere!“,
schaffen wir eine breite Basis, um die individuelle Kreativität der Kin-
der zu fördern. Sport, Spiel und Spaß stehen im Vordergrund.
Ein ausgewogenes Speiseangebot, frisch zubereitet durch das „Ess-
zimmer“ in der Tennis-Sport-Anlage als Mittagessen, inkl. Zwischen-
verpflegung und Getränken sind Bestandteil des Angebots.
Die Kosten der Betreuung belaufen sich auf 23€/Teilnehmer/Tag, inkl. 
Betreuer, Platzgebühr, Equipment und Verpflegung und ist bis 2 Tage 
vor Beginn auf unser Vereinskonto bei der Mainzer Volksbank,
IBAN: DE23 5519 0000 0828 4180 12, BIC: MVBMDE55, einzuzahlen. 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung
TSC FREISPEED BODENHEIM e.V.,
Rheinallee 95, 55294 Bodenheim,
E-Mail: freispeed@hotmail.com, Telefon: 06135 / 702 848.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme! Euer TSC Team

TV 1848 Bodenheim
Abteilung Handball

Nach dem unsere Damen das erste Saisonspiel 
bei der Spielgemeinschaft „Ottersheim-Bellheim-
Kuhardt-Zeiskam mit 16:22 gewonnen haben, geht 

es zum zweiten Auswärtsspiel zur TG Waldsee in die Pfalz. Vielleicht 
gelinkt auch hier eine Überraschung.
Unsere Herren I gewann ihr erste Spiel ebenso mit 26:25 in Gonsenheim.
Auch unsere weibliche A-Jugend setzt sich in der Hessischen Liga 
Wiesbaden-Frankfurt bei der TV Hattersheim mit 37:5 durch.

Bodenheim
Vorstand des Bodenheimer Vereinsring  

stellt sich neu auf
Hans Löffert neuer Vorsitzender

Der neue Vorstand mit dem bisherigen Vorsitzenden Hans-Georg Be-
cker (dritter von links) und dem neuen Vorsitzenden Hans Löffert (fünf-
ter von links) sowie Ortsbürgermeister Thomas Becker-Theilig

Am 9. September hat die Delegiertenversammlung der im Vereinsring 
zusammen geschlossenen Bodenheimer Vereine einen neuen Vor-
stand gewählt. Ca. 45 Vereinsvertreter waren anwesend und zeigten 
großes Interesse an der zukünftigen Arbeit des Vereinsrings.
Der bisherige Vorsitzende Hans Georg Becker leitete anfangs die Ver-
sammlung und stellte gemeinsam mit seinen Vorstandskollegen die 
Tätigkeitsberichte vor. Nach der Entlastung des alten Vorstands durch 
die Delegierten bedankte sich Ortsbürgermeister Thomas Becker 
Theilig beim alten Vorstand für die geleistete Arbeit und händigte dem 
ausscheidenden Vorsitzenden als Dank ein Weinpräsent von dessen 
Bodenheimer Lieblingswinzer aus. Er unterstrich die Bedeutung einer 
funktionierenden Zusammenarbeit der Ortsgemeinde mit dem neuen 
Vorstand des Vereinsrings zum Wohle aller Bodenheimer Vereine. Insbe-
sondere hob Thomas Becker-Theilig die Organisation und Verwaltung der 
selbstverwalteten Räumlichkeiten des „Haus der Vereine“ hervor.
Zum neuen Vorsitzenden des Vereinsrings wurde einstimmig Hans 
Löffert gewählt. Er unterstrich für seine zukünftige Arbeit die Koor-
dination und Unterstützung aller Vereine und Organisationen in der 
Ortsgemeinde zum Wohle der Vereinsmitglieder in den Vordergrund zu 
stellen. Zweites wichtiges Thema ist die Unterstützung des Ehrenam-
tes in Bodenheim. Schwerpunkt wird sein, zukünftige Ehrenämtler in 
allen Bereichen zur Unterstützung der Vereine und Organisationen und 
der Gemeindeverwaltung zu rekrutieren und zu organisieren.
Weiter wurden in den Vorstand gewählt:
Schriftführer: Stephan Both
Kassierer: Karl Heinz Diehl
Beisitzer: Manfred Schaubruch, Ralf Werner, Alex Zimmermann und 
Günther Kuhn
Der neue Vorstand bedankte sich bei der Delegiertenversammlung für 
das Vertrauen und äußerte seine Zuversicht über die bevorstehende 
Zusammenarbeit mit den Vereinsringmitgliedern und der Ortsge-
meinde.

Der Pflegestützpunkt Bodenheim lädt ein
„Zeit für mich…“

Gruppe für pflegende Angehörige
Pflegende Angehörige tragen die Hauptlast der häuslichen Pflege. Bei 
dem Bemühen, allen Anforderungen gerecht zu werden, geraten sie 
dabei schnell an ihre Grenzen - und vergessen oft, dass sie auch noch 
ein eigenes Leben haben. Oder sie sehen keinen Raum für eigene 
Wünsche und Bedürfnisse.
Wir unterstützen Sie dabei, diesen Freiraum für sich zu bewahren oder 
wieder neu zu entdecken. Die Gruppe bietet Ihnen die Möglichkeit, 
einfach mal Luft zu holen vom Pflegealltag und den leeren Akku im 
Kreise von Betroffenen wieder aufzuladen.
Wir geben praktische Hilfestellung bei allen Fragen rund um die häus-
liche Pflege, bei der Bewältigung des Alltags und beim Umgang mit 
dem Thema Demenz.
Die Gruppe trifft sich monatlich und ist offen für alle pflegenden Ange-
hörigen und an diesem Thema Interessierten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos.
Termin: Mittwoch, 9. Oktober 2019, 17 - 19 Uhr
Ort: Caritaszentrum St. Alban, Am Reichsritterstift 3, Bodenheim
Kontakt: Sabine Weinheimer und Norbert Mottl, Pflegestützpunkt 
Bodenheim, Am Reichsritterstift 3, Tel. 0 61 35 / 933 95 -40 oder -47.
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TuS Gau-Bischofsheim
Neue Yoga-Kurse - gern auch Schnupperstunde

Es beginnen wieder zwei neue Yoga-Kurse. Auch Neueinsteiger und 
Nichtvereinsmitglieder sind wie immer herzlich willkommen.
Kurs 1: Montag, 28. 10., bis Montag, 16. 12. 2019, 20.00 bis 21.30 
Uhr
8 Doppelstunden, Mitglieder 24,00 €, Nichtmitglieder 40,00 €
Leitung: Sandra Jäckle
Bürgerhaus, Gau-Bischofsheim, Unterhofstr.
Anmeldung: am ersten Termin oder bei Christina Göth, E-Mail: 
ch.goeth@googlemail.com
Kurs 2: Dienstag, 15.10., bis Dienstag, 17.12. 2019, 9.00 bis 10.30 Uhr
10 Doppelstunden, Mitglieder 30,00 €, Nichtmitglieder 50,00 €
Leitung: Isabelle Könen
15. 10. und 22. 10. im Kath. Pfarrheim (neben der Kirche)
29. 10. bis Ende: Bürgerhaus Gau-Bischofsheim, Unterhofstr.
Anmeldung: Erika Olbert, Tel. 06135-950125, E-Mail: erika.olbert@
gmx.de
Sie benötigen eine Matte, eine Decke und warme Socken.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: www.
tus-gau-bischofsheim.de

Lörzweiler
FC Lörzweiler 1961 e. V.

Fußball Jugend

Samstag, 28.09.2019
11:30 Uhr Mommenheim/Lörzweiler (F1) vs. Undenheim (F1)
13:00 Uhr Mommenheim/Lörzweiler (D1) vs. Hechtsheim (D1)

alle Spiele auf dem Rasenplatz in Mommenheim

Fußball Herren

Heimspiele am Sonntag, 29.09.2019:
12:30 Uhr FC Lörzweiler II vs. Moguntia II 9er (C-Klasse Ost I)
15:00 Uhr FC Lörzweiler vs. Moguntia 96 Mainz (B-Klasse Ost)

Nackenheim

Herbstbasar Nackenheim
für Kinderkleidung und Spielzeug

Sonntag, 20.Oktober 2019
Carl-Zuckmayer-Halle

14.00 - 16.00 Uhr

Schwangere mit Mutterpass um 13.30 Uhr

Tischvergabe ab dem 27.09.2019 per e-mail

Basar-Blumenwiese@gmx.de

6 Euro Standgebühr und

eine selbstgebackene Torte / Kuchen

Förderverein Kindertagesstätte Blumenwiese Nackenheim e.V., Mittelwiese 11, Nackenheim 

Der Erlös des Kuchenverkaufs geht an den Kindergarten

„ Blumenwiese“ in Nackenheim

Auswärtsspiele am Samstag, dem 28.09.2019
14:00 Uhr TV Nieder Olm – E-Jugend weiblich
16:20 Uhr HSG RN Bingen – C-Jugend männlich 1
18:00 Uhr TG Waldsee - Damen
Heimspiele am Sonntag, dem 29.09.2019
11:00 Uhr E-Jugend männlich – SG Gonsenheim/Schott 2
14:00 Uhr C-Jugend weiblich – SG Sobernheim/RN Bingen 2
Auswärtsspiel am Sonntag, dem 29.09.2019
15:30 Uhr SG Saulheim – C-Jugend männlich 2

VfB 1909 Bodenheim e.V.
Abteilung Jugendfußball

Auswärtsspiel am 27.09.2019
17:30 Uhr E1 - Jugend - TSG Hechtsheim II
Heimspiel am 28.09.2019
13:30 Uhr B1-Jugend Landesliga - JSG SpVgg Ingelheim
16:00 Uhr A - Jugend Verbandsliga - FC Speyer 09 II

Abteilung Fußball
Auch am kommenden Wochenende stehen für unsere Aktiventeams 
Auswärtsspiele auf dem Programm.
Am Sonntag, den 29.09.2019, 15.00 Uhr, spielt unsere 2. Mannschaft 
beim Lokalrivalen SG Harxheim/Gau-Bischofsheim.
Zeitgleich tritt unsere 1. Mannschaft beim VfR Grünstadt an.
Nach dem bisherigen Saisonverlauf ist der Ausgang beider Partien 
völlig offen.
Bereits am Donnerstag, den 03.10.2019, 12.30 Uhr, empfängt unsere 
2. Mannschaft den Aufstiegsanwärter TSV Ebersheim und gilt in die-
ser Begegnung als Außenseiter.

Unser nächster FWG-Stammtisch findet am Don-
nerstag, den 26.09.2019 im Weingut Gruber, In der 
Hüttstädt 8 in Bodenheim statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen, um 
mit uns in lockerer Runde über aktuelle Themen zu diskutieren.
Wir freuen uns auf Sie!

Gau-Bischofsheim
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Nachtflugverbot, maßgeblich von den Billigfliegern. Auch Ultrafein-
staub ist ein wichtiges Thema.
Wir haben viel für mehr Ruhe in unserer Region getan.
Die Initiative gegen Fluglärm in Rheinhessen lädt ihre Mitglieder und 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Mitgliederversammlung 
2019 ein, in der wir über unsere Aktivitäten berichten.
Die Mitgliederveranstaltung findet statt am
Freitag, 18.10.2019, 19.00 Uhr (Ende ca. 21.00 Uhr)
Nebenraum der Hohberghalle, Raiffeisenstraße, 55296 Lörzweiler
Die Agenda finden Sie auf unserer Homepage unter
www.fluglaerm-rheinhessen.de/Mitgliederversammlung
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz

Elektrospeicherheizung - Alternativen möglich?
Viele Besitzer von Nachtstromspeicherheizungen möchten sich gerne 
von ihrem Heizsystem verabschieden - die einen wegen der hohen 
Stromkosten, die anderen aus ökologischen Gründen. Häuser, die 
vom Bau her auf elektrische Beheizung ausgelegt wurden, haben 
jedoch meist weder Lagerräume für eine Öl- oder Pelletheizung, noch 
besitzen sie Kamine für die Abgase. Außerdem gibt es noch einige 
Gebiete in Rheinland-Pfalz, die nicht über eine Erdgasversorgung ver-
fügen. Wer also auf ein effizienteres Heizsystem umstellen will, steht 
vor verschiedenen Problemen und größeren Investitionskosten.
Bei Alternativen wie Flüssiggas, Wärmepumpe oder Holz-Einzelofen 
gilt es die Eignung und die Kosten im Einzelfall festzustellen.
In manchen Fällen kann es auch sinnvoll sein, die elektrische Behei-
zung durch Nachtstromspeichergeräte übergangsweise fortzuführen. 
Um die Stromkosten zu senken, sollte dann aber in den Wärmeschutz 
des Hauses investiert werden.
Bei den Überlegungen zu einem neuen Heizsystem oder zur Opti-
mierung des alten stehen die Energieberater der Verbraucherzentrale 
nach Terminvereinbarung zur Seite.
Die Energieberatung ist in Mainz am Donnerstag, den 17.10.19 von 
12.30 - 18:30 Uhr im Umweltladen (Steingasse 3-9) und am Mitt-
woch, den 02.10.19 von 10.00 - 17.45 Uhr in der Verbraucherzen-
trale (Seppel-Glückert-Passage 10, 2.OG). Die Beratungsgespräche 
sind kostenlos. Telefonische Voranmeldung unter 0800 / 60 75 600 
(kostenlos).

NABU
Ein Faulbaum für den Frühling

Der jetzt beginnende Herbst ist für alle Gartenbesitzer die beste Zeit, 
um neue Gehölze zu pflanzen. Bis zum Frühling haben diese dann 
genügend Zeit, um anzuwurzeln. Der NABU ruft dazu auf, bei den 
anstehenden Pflanzaktionen im eigenen Garten vorrangig heimische 
Gehölze und Sträucher zu verwenden. „Heimische Gehölze wie der 
Faulbaum, die Kornelkirsche oder der Weißdorn sind Futterplatz und 
Kinderstube für viele Insekten wie z.B. Schmetterlinge und deren Rau-
pen“, so Christian Henkes von der NABU-Regionalstelle Rheinhes-
sen-Nahe. Zudem bieten die Früchte willkommene Nahrung für die 
Gartenvögel. In Zeiten des Arten- und Insektensterbens kann so auch 
der eigene Garten einen Beitrag für das Überleben vieler Arten leisten.
Ebenso ist nun die Zeit, um Blumenzwiebeln in den Boden zu bekom-
men. Gerade die früh im Frühling blühenden Arten wie Winterling, 
Krokus oder Blaustern sind wichtige erste Nektartankstellen für Wild-
bienen und Hummeln nach dem Winter. Wer Ideen für heimische 
Gehölze und eine naturnahe Gartengestaltung haben möchte, der 
findet reichlich Inspiration in der NABU-Broschüre ‚Gartenlust‘, die für 
4 x 0,80 € in Briefmarken bestellt werden kann bei: NABU-Regional-
stelle Rheinhessen-Nahe, Langgasse 91, 55234 Albig.

DLRG OG Nackenheim e.V.
Abtuckern der DLRG

Am Sonntag, den 16.09.2019, 
wurde die Inselsaison 2019 
beendet.
Helmut Sudrow, 1. Vorsitzen-
der der DLRG Nackenheim, 
bedankte sich bei allen Mitglie-
dern und bei allen Gästen für 
Ihre Unterstützung.
Bei Kesselgulasch und einer 
reichhaltigen Kuchentheke mit 
Kaffee, traf man sich ein letz-
tes mal auf der Insel, um die 
sommerlichen Temperaturen zu 
genießen. Einige wenige hartge-
sottene Gäste trauten sich zum 

letzten Mal in diesen Sommer in das kühle Nass des Vater Rheins.
Auch die DLRG Jugend verabschiedete sich mit ihren Maskottchen 
>> BEACHY 486 << von der Insel Kisselwörth.

1. FC Nackenheim
Donnerstag, 26.09.19
17:45 Uhr | E-Junioren | 2.Kreisklasse
1. FC Nackenheim II : FSV Alem. Laubenheim II
Samstag, 28.09.19
12:00 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisklasse
1. FC Nackenheim : TSG Drais
13:00 Uhr | E-Junioren | Kreisliga
TSG Heidesheim : 1. FC Nackenheim
13:30 Uhr| B-Junioren| Landesliga
VfB Bodenheim/Nackenheim JSG : SpVgg Ingelheim
14:00 Uhr | D-Junioren | 1.Kreisklasse
1. FC Nackenheim : Spvgg Dietersheim
16:00 Uhr | B-Junioren | 1.Kreisklasse
VfB Bodenheim/Nackenheim II JSG : TuS Hochheim II
17:30 Uhr | A-Junioren | Landesliga
TV 1817 Mainz : SG 03 Harxheim/Nackenheim JSG
Sonntag, 29.09.19
12:30 Uhr | Herren | C-Klasse
TSG Hechtsheim II : 1. FC Nackenheim II
15:00 Uhr | Herren | A-Klasse
TSV Ebersheim : 1. FC Nackenheim
Donnerstag, 03.10.19
15:00 Uhr | Herren | A-Klasse
SpVgg Essenheim : 1. FC Nackenheim
1fc-nackenheim.de - www.facebook.com/1FcNackenheim

Vereinsnachrichten

Initiative gegen Fluglärm  
in Rheinhessen e.V.

Einladung  
zur Mitgliederversammlung 2019

Fluglärm ist weiterhin ein wichtiges Thema in unse-
rer Region, besonders weil die von Fraport die Landeanflüge wieder 
tiefer gestaltet. Parallel erleben wir zahlreiche Verstöße gegen das 

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil:	 Verbandgemeinde Bodenheim, 
	 Bürgermeister Dr. Robert Scheurer
	 55294 Bodenheim, Am Dollesplatz 1
übriger Teil: 	 Dietmar Kaupp, Verlagsleiter
Anzeigen:	 Thomas Blees, Produktionsleiter

ImpressumHerausgeber:	 LINUS WITTICH Medien KG
Druck:	 Druckhaus WITTICH KG
Verlag:	 LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift:	 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: 	 wöchentlich 
Zustellung: 	 Kostenlose Zustellung an alle Haus- 	
	 halte, Einzelbezug über den Verlag
Reklamationen 	 Tel. 06502 9147-800
Zustellung:	 .E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de
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WIB - Wir in Bodenheim
Fotos von Vereinsteams gesucht

Countdown läuft. Sie fotografieren gerne? Mitglieder 
des Nachbarschaftsnetzwerks „WiB - Wir in Boden-
heim“ schreiben einen Wettbewerb aus: „Unsere 
Lieblingsorte in Bodenheim!“

Machen Sie doch einfach als Team mit! Denn es geht um ein möglichst 
breites und buntes Bild von Bodenheimer Lieblingsorten. Zeigen Sie 
uns Ihre. Sonderpreis für Orte, an denen sich Jung und Alt treffen und 
gegenseitig begeistern.
Teilnahme als Gruppe oder als Einzelperson möglich. Pro Teilneh-
mer maximal 3 Bilder. Weiter Infos auf: https://www.wib-bodenheim.de
Bis zum 14. Oktober, 23:59 Uhr können Sie Ihre Bilder einreichen, 
entweder als Datei schicken (k.thieme-jaeger@caritas-mz.de) oder 
als Papierabzug DIN A 4 in den Briefkasten am WiB Büro einwerfen. 
Kerstin Thieme-Jäger, Caritas-Zentrum St. Alban, Am Reichsritterstift 
3, Tel 06135 70 68 18.

Verlagsmitteilungen
Redaktionsschlusvorverlegungen

KW 40 Tag der Deutschen Einheit
auf Freitag, 27.09.2019
KW 44 Allerheiligen
auf Freitag, 25.10.2019
KW 45 Allerheiligen
auf Donnerstag, 31.10.2019
KW 51 Vorweihnachtswoche
auf Freitag, 13.12.2019
08.00 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien, Redaktion



Bodenheim	 - 20 -	 Ausgabe 39/2019

Neubau in Nierstein-Schwabsburg
Wir bieten zwei Doppelhaushälften 
zum schlüsselfertigen Festpreis an.

• 5 Zimmer, 2 Bäder, Gäste-WC
• Wohnfläche ca. 160 qm
• 2 Terrassen, 2 Stellplätze
• Eigene Hausanschlüsse je DHH
• Luft-Wasser-Wärmepumpe & Fußbodenheizung
• Baujahr 2019 // Fertigstellung Ende 2019

Für ein Exposé und/oder einen 
Besichtigungstermin sprechen Sie uns an.

Heckelsmüller Haus- und Wohnungsbau GmbH & 
Comp. Baugeschäft seit 1892 KG
Fischergasse 31 // 55299 Nackenheim
Tel. 06135 2310 // post@heckelsmüller.de

www.schlosserei-dralle.de

Seit über 30 Jahren
Ihr zuverlässiger
kompetender Partner

Individuell · Innovativ · Dekorativ

Angebot:
1 Gabionenkorb
1,00 m hoch und 2,50 m breit

              ab 189,00 €
Bestehend aus:
2 Zaunmatten, 2 Blechen, Haken
zur Selbstmontage - ohne Füllung -

Römerring 11 · 55278 Mommenheim
Telefon 06138-1496 · Fax 06138-8440
info@schlosserei-dralle.de

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2

Schlosserei Dralle

Dienstleistungen Dagmar Diehl
Gebäudereinigung - Meisterbetrieb

55296 Gau-Bischofsheim
Tel.: 06135/6684

dienstdiehl@freenet.de

Bauen    Wohnen   LeBen
Besser gut abgesichert

Deutschlandweit sind etwa zehn 
Millionen Häuser noch nicht um-
fassend gegen Naturgefahren 
abgesichert. Deren Eigentümer 
müssen Schäden durch Starkre-
gen aus eigener Tasche zahlen. 
„Die Betroffenen haben keinen 
Anspruch auf Ersatzleistungen 
durch den Staat“, erläutert Hau-
ner. Das haben die Minister-
präsidenten der Länder bereits 
im Juni 2017 klargestellt. Bund 
und Länder wollen insbesonde-
re dann nicht mehr einspringen, 
wenn sich Hausbesitzer hätten 

versichern können. Die Wohnge-
bäudeversicherung allein bietet 
keinen umfassenden Schutz: 
Sie deckt zwar Schäden durch 
Sturm, Feuer oder Hagel ab. Um 
aber vor Starkregen oder Hoch-
wasser geschützt zu sein, benö-
tigen Hausbesitzer den erweiter-
ten Naturgefahrenschutz - auch 
Elementarschutz genannt. Ins-
besondere älteren Verträgen fehlt 
dieser Baustein. Er lässt sich im 
bestehenden Vertrag problemlos 
ergänzen.

Foto: Mallander/Pixabay

Staatliche Soforthilfen 
ein Auslaufmodell
Angesichts der zunehmenden 
Unwetter mit Starkregen ist die 
Debatte um eine verpflichtende 
Elementarschadenversicherung 
in Deutschland neu entfacht. Mit 
Bayern gibt es jetzt nach Sach-
sen ein weiteres Bundesland, 
das Unwetteropfern keine staat-
lichen Soforthilfen mehr zahlt, 
wenn die Immobilie versicherbar 
gewesen wäre. Entsprechende 
Pläne gibt es auch in Sachsen-
Anhalt. Die Absicherung gegen 
Elementarschäden ist für die 
meisten Immobilien in Deutsch-
land problemlos möglich und zu-
dem günstig. In der Hausratver-
sicherung erhalten Verbraucher 
den Baustein Elementarschutz 
bereits unter zehn Euro pro Jahr 
zusätzlich zum Basistarif. Ihre 
Wohngebäude versichern Im-
mobilienbesitzer ab rund 24 Euro 
jährlich gegen Schäden durch 
Überschwemmung, Rückstau 

und Starkregen. Dennoch be-
sitzen laut Gesamtverband der 
Deutschen Versicherungswirt-
schaft e. V. (GDV) nur 41 Prozent 
der Gebäude in Deutschland ei-
nen entsprechenden Schutz.
In der niedrigsten Gefährdungs-
klasse („ZÜRS-Zone 1“) erhal-
ten Verbraucher die Absiche-
rung gegen Elementarschäden 
für ihren Hausrat bereits für un-
ter zehn Euro pro Jahr. Die Ele-
mentardeckung in der Wohn-
gebäudeversicherung kostet in 
ZÜRS-Zone 1 im Durchschnitt 
zwischen 40 und 150 Euro jähr-
lich. Teurer ist der Elementar-
schutz für Immobilien in ZÜRS-
Zone 2. Die Absicherung gegen 
Unwetterschäden für diese Ad-
ressen kostet im Vergleich zur 
Basisprämie durchschnittlich 78 
bis 286 Euro mehr.

ots/check24
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Bauen    Wohnen   LeBen

Türdichtung prüfen
Dichtet die Kühlschranktür nicht 
richtig, verschleudert dieser un-

nötig Energie. Besser die Dich-
tung tauschen.

Produkte ohne Schadstoffe 
am Emicode erkennen
Daheim fühlen sich die Men-
schen in der Regel am sichers-
ten - doch auch dort kann ihre 
Gesundheit gefährdet sein: in 
der Raumluft. Der Großteil des 
Lebens spielt sich in Innenräu-
men ab, überwiegend in den 
eigenen vier Wänden. Umso 
wichtiger ist, dass zuhause 
eine gute Luft herrscht: frei von 
Schadstoffemissionen durch 
Möbel, Bauprodukte und ande-
re Gegenstände. Wer neu baut, 
saniert oder renoviert, sollte 
daher gerade bei Verlegewerk-, 
Kleb- und Dichtstoffen sowie 
Spachtelmassen auf emissi-
onsarme Produkte setzen. Sie 
sind leicht erkennbar an ent-
sprechenden Gütesiegeln wie 

dem Emicode. Beim Kauf von 
Bauprodukten prüfen schon 
heute acht von zehn Deutsche, 
ob diese wohngesund und um-
weltverträglich sind (Quelle: 
Wohngesundheit Deutschland 
Studie 2018/2019, BENZ24 und 
Marktforschungsinstitut Inno-
fact). Rund zwei Drittel vertrau-
en Gütesiegeln - sie zeichnen 
teilweise aber ökologische statt 
wohngesunde Produkte aus. 
Diese stammen zwar aus nach-
haltigen Rohstoffen, sind aber 
nicht zwingend schadstofffrei. 
Letztere lassen sich beispiels-
weise durch das Gütesiegel 
Emicode erkennen.
Weitere Informationen unter 
www.emicode.com.

Wetterkatastrophen haben 
zugenommen
Die Serie heftiger Unwetter mit 
Hagel, Starkregen und Über-
schwemmungen hat sich offen-
bar tief in das Bewusstsein der 
Menschen eingebrannt. 92 Pro-
zent der Rheinländer sind über-
zeugt, dass derartige Unwette-
rereignisse in den vergangenen 
zehn Jahren zugenommen ha-
ben. Das zeigt eine repräsenta-
tive Online-Umfrage der Provin-
zial Rheinland Versicherungen, 
die unter 1.000 Rheinländern in 
Nordrhein-Westfalen und Rhein-
land-Pfalz durchgeführt wurde.
„Lea“, „Elvira“, „Friederike“ - die 
Namen stehen nicht nur für au-
ßergewöhnliche Unwetterereig-
nisse. Die Sturmtiefs hinterlie-
ßen eine Vielzahl an Schäden. 
Und sie weckten Erinnerungen 
an Pfingsten 2014, als Sturmtief 
„Ela“ über Teile Nordrhein-West-
falens hinwegfegte und riesige 
Schäden anrichtete.
Mehr als neun von zehn Rhein-
ländern haben der Umfrage zu-
folge das Gefühl, dass solche 
heftigen Unwetter in den ver-
gangenen Jahren zugenommen 

haben. Bei der gleichen im Jahr 
2013 durchgeführten Umfrage 
waren es noch rund 80 Prozent. 
Dieses Gefühl ist zudem wesent-
lich stärker ausgeprägt als noch 
2013: Damals hatte nur ein Drit-
tel der Befragten den Eindruck, 
dass es eine deutlich Zunahme 
gegeben hat. 49 Prozent der 
Rheinländer hatten eher das Ge-
fühl, dass es nur etwas häufiger 
Unwetter gab. In der jüngsten 
Befragung verspüren dagegen 
mehr als die Hälfte der Rheinlän-
der (54 Prozent) eine deutliche 
Zunahme an Unwettern.
Die Folgen der Unwetter sind vor 
allem Sachschäden bei Kom-
munen, Unternehmen und Pri-
vathaushalten: Bei rund jedem 
fünften Rheinländer gab es schon 
einmal Beschädigungen durch Ha-
gel oder Sturm an Haus, Woh-
nung, Auto oder anderen Gegen-
ständen.
23 Prozent erlitten Schäden am 
Eigentum durch Hagel, 21 Pro-
zent durch Sturm und jeweils 13 
Prozent durch Blitzeinschlag und 
Überschwemmung.

Türen mit PIN 
oder Fingerabdruck öffnen
Den altvertrauten Haustür- oder 
Wohnungsschlüssel gibt es bei 
elektronischen Schließzylindern 
nicht mehr. Stattdessen wird der 
Zugang elektronisch kontrolliert 
und geregelt. Um die Tür zu öff-
nen, gibt es verschiedene tech-
nische Lösungen: Die Eingabe 
eines persönlichen PIN-Codes 
auf einem Tastenfeld, das neben 
der Haustür montiert wird, ge-
hört ebenso dazu wie die Iden-
tifizierung mit dem persönlichen 
Fingerabdruck bei anderen Mo-
dellen. Erkennt der elektronische 
Schließzylinder die Berechti-
gung, lässt sich die Tür öffnen.
Mit solch modernen Schließzy-
lindern gehören alle Nachteile 
eines klassischen Schlüssels der 
Vergangenheit an.

Schließlich können „echte“ 
Schlüssel entwendet werden 
oder verloren gehen - den per-
sönlichen Fingerabdruck hinge-
gen haben Sie immer dabei.
Gerade für Familien mit Kindern 
ist dies eine praktische Lösung, 
da erfahrungsgemäß der Nach-
wuchs besonders gerne mal ei-
nen Schlüssel verbummelt. Im 
schlimmsten Fall muss dann die 
gesamte Schließanlage zu ent-
sprechend hohen Kosten aus-
getauscht werden.
Dies kann mit einem elektro-
nischen Schließzylinder nicht 
mehr passieren.
Zudem ist es möglich, bei-
spielsweise der Putzfrau oder 
Handwerkern eine zeitweise Zu-
gangsberechtigung zu geben.
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Wir sind ein innovatives, mittelständiges Dienstleistungsunternehmen 
der Umweltbranche und suchen zur Verstärkung unseres Teams eine(n)

Anlagenbediener (m/w/d) 
Sie arbeiten weitgehend eigenverantwortlich, alleine oder in kleinen 
Teams, an wechselnden Einsatzorten bei unseren Kunden vor Ort. Ihr 
Aufgabenbereich umfasst die Bedienung und Überwachung von mobilen 
Aggregaten, deren Wartung und ggf. Mitarbeit bei Reparaturen.

Wenn Sie über technische Kenntnisse verfügen oder durch Berufserfah-
rung erworben haben, passen Sie in unser Team. Der Führerschein BE 
würde Ihr Profil abrunden. Wir bieten aber auch Quereinsteigern eine 
Chance.

Die Firma Wefels  erbringt ihre Dienstleistungen regional. Wir erwarten 
hohe Flexibilität, Zuverlässigkeit und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
F. Wefels Entwässerungs GmbH & Co. KG Bodenheim
Wormser Straße 43, 55294 Bodenheim
Telefon 06135/92320, E-Mail: wefelsbod@web.de

FINANZVERWALTUNG

Die rheinland-pfälzischen Finanzämter bieten für den 01.07.2020 über 200 
Studienplätze zum

Diplom-Finanzwirt (FH) (m/w/d)
Drei Jahre wechselnde Praxis- und Studienabschnitte in einem der 22 Finanz-
ämter in Rheinland-Pfalz und der Hochschule für Finanzen in Edenkoben.

Übernahme: sehr gute Chancen zu einer Übernahme

Gehalt/Urlaub: Monatliches Gehalt von über 1.100 € netto bei 30 Tagen Urlaub

Bildungsvoraussetzungen: Abitur oder die kompl. Fachhochschulreife

Weitere Informationen sowie unsere 
Onlinebewerbung finden Sie unter 

www.fin-rlp.de/jobs

DUALER STUDIENGANG Diplom-Finanzwirt (FH) (m/w/d)

karriere.finanzamt

Die 22 rheinland-pfälzischen Finanzämter bieten für das Studien- und  
Ausbildungsjahr 2020

über 200 Studienplätze zum Diplom-Finanzwirt (FH) (m/w/d)
über 100 Ausbildungsplätze zum Finanzwirt (m/w/d)

Übernahme: Sehr gute Übernahmechancen
Gehalt: Monatliches Gehalt von ca. 1.050 € netto
Bildungsvoraussetzungen: Für die Ausbildung mindestens mittlere Reife,
für das Studium Abitur oder die kompl. Fachhochschulreife

Weitere Informationen sowie unsere Onlinebewerbung
finden Sie unter www.jobs.fin-rlp.de

karriere.finanzamt
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

STELLEN Markt

Hier finden Sie ...  
Ihren neuen Job oder eine  
Perspektive. Im Stellenmarkt  
Ihres Mitteilungsblattes!

Qualifizierter 
Schlagzeugunterricht
vom Profi mit Drummer‘s-focus
lehrerausbildung in OPPenheiM

tel.: 0171 - 81 01 002

� Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse
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Jalousien • Fenster • Haustüren
Garagentore • Antriebe
E-Motoren für Rollläden 
+ Markisen

Markisen

zu günstigen Preisen

• Beratung
• Montage

Grünberger Straße 20 Tel. 0 61 36 / 4 26 86 oder 06 11 / 42 45 22
55129 Mz.-Ebersheim – www.rolladen-zinn.de –

Anruf genügt
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit

für Sie da!

immobilien Welt

06502 
9147-0

J. von Bierbrauer zu Brennstein

+ + + www.vonbierbrauer.de + + + 06135 -  95 14 50 + + +

Für vorgemerkte Kunden 
suchen wir dringend 
Einfamilienhäuser und 
Eigentumswohnungen 
in Bodenheim, Nacken-
heim, Gau-Bischofsheim 
oder Harxheim.

Dringendes Kaufgesuch

Wir suchen bundesweit
MFH, Hotels, Villen, Bauland. Weingüter, auch 

Problem-Immobilien zur Revitalisierung
für Kunden aus USA, UK, China, Japan und Afrika

Dr. Isaac Ogunjobi – Bauträger, Immobilien
Mobil 0152/11385851

E-Mail: epdc-germ@t-online.de

www.leber-dach.de
ENERGIEBERATUNG

Baynstraße 1 . 55294 Bodenheim
Telefon 06135. 9339 907
Telefax 06135. 9339 908 
leber.bedachungen@t-online.de

. Solarthermieanlagen

. Photovoltaikanlagen

. Wärmedämmung nach EnEV

. Gerüstbauarbeiten

. Dachsanierung nach EnEV

. Spenglerarbeiten

. Abdichtungen aller Art

. Zimmererarbeiten 

. Reparaturen rund ums Dach

MEIN DACH
MEINE ENERGIE

SuCHe Gebrauchtwagen aller Art 
Unfall- + Motorschaden und ohne TÜV, zahle Bar.

A&R Autohandel Hassan Jaber
Telefon 01 71 / 9 3 2 63 80 oder 0 61 31 / 5 01 67 78

Schreinerei Fassnacht
Ihr Ansprechpartner für
Holzausbau und -umbau.

Schifferweg 13
55299 Nackenheim

Tel.: 0 61 35 / 9 32 90 96
Fax: 0 61 35 / 9 32 90 97 
Schreinerei.Fassnacht@gmx.de

Einzelgräber und Doppelgräber  
inkl. Entsorgung!!!

Tel.: 0151 - 22 64 56 90 Fay

Ihr Spezialist für Grabauflösungen

Beilagenhinweis

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
Optik Knetsch.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Zimmergeschäft
Peter Walter

Knab
55296 Gau-Bischofsheim • Neustraße 2

Telefon 0 61 35 / 22 80 • Fax 0 61 35 / 85 24

Wir zimmern mit
Hand und Verstand

• Dachdämmung • Umdeckungen
• Dachstühle • Dachfenster
• Gauben  • Dachrinnen
• Carports  • Reparaturen
• Balkone  • Dämmstoffe

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, 
Ölgemälde, Blechspielzeug, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86


